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Wenn der unverwechselbare Duft von Benzin in der Luft liegt und das sonore Knat-
tern alter Motoren die Zuschauer in seinen Bann zieht, ist klar: 

 
Das Bahnrauschen hat wieder begonnen. 

 
Jedes Jahr treffen sich Liebhaber historischer Rennmaschinen in Forst, Bielefeld und 
Chemnitz, um auf den traditionsreichen Betonovalen vergangene Zeiten wieder aufle-
ben zu lassen. Ihre teils über hundert Jahre alten Motorräder – oft ohne Bremsen oder 

mit Riemenantrieb – werden für kurze Zeit erneut zum Leben erweckt. Was einst als 
spontane Idee begann, ist längst zu einer festen Größe in der Szene der historischen 

Motorsportfreunde geworden.  
 

Organisiert wird die Veranstaltungsreihe von Carsten Ritter aus Hessen, der gemein-
sam mit vielen gleichgesinnten Enthusiasten seit Jahren für unvergessliche Momente 
sorgt. In originalgetreuer Rennkleidung und mit viel Liebe zum Detail reisen die Fah-

rer aus ganz Europa an – aus Deutschland, der Schweiz, den Niederlanden und weite-
ren Ländern. Ihr Ziel: den teilweise über hundert Jahre alten, liebevoll  wieder in 
Schuss gebrachten Maschinen Leben einzuhauchen auf sie die Bahn zu bringen.  

 
Der Ursprung dieser besonderen Leidenschaft liegt im Jahr 2021. Damals suchte Rit-
ter nach einer befahrbaren Bahn für seine historischen Motorräder – und wurde im 

brandenburgischen Forst fündig.  Hieraus entwickelte sich eine Veranstaltungsreihe, 
die heute mehrere Orte miteinander verbindet. Auf den klassischen Betonbahnen 

rauschen die alten Rennmaschinen im Oval dahin – begleitet von begeistertem Ap-
plaus, dem Geruch von Öl und der Faszination einer vergangenen Ära. 

 
Carsten Ritter organisiert die Fahrer in Gruppen so, dass stets Bewegung auf der 

Bahn herrscht. In den Pausen öffnet sich das Fahrerlager für Besucher: Hier darf ge-
staunt, gefachsimpelt und erinnert werden. Bei Anblicken legendärer Modelle wie der 
Indian Scout, der Harley Flatty und vieler anderer bleibt so manchem eine heimliche 
Träne in den Augen – vor Nostalgie, Bewunderung und purer Leidenschaft für den 
Motorsport vergangener Tage.        

       (Quellen: Klaus Witte / Carsten Ritter) 
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 
Die Freiwillige Feuerwehr Blender vom August 2025 bis zum Oktober 2025 

Gestartet am Kindergarten ging es einmal 
durch das “halbe Dorf“ zum Blender See. 
Musikalisch begleitet wurde Umzug vom 
Spielmannzug Blender. 
Angekommen am Blender See wurden in 

mit Lampions geschmückten Booten La-
ternenlieder gespielt. 
Ein toller Abschluss für Groß und Klein 

war dann das mit Spannung erwartete 
Feuerwerk (…und natürlich die Überra-
schungstüten). Wer mochte, konnte noch 
am alten Feuerwehrgerätehaus mit dem 
ein oder anderen Kaltgetränk und einer 
heißen Bockwurst den Abend ausklingen 
lassen.  
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Hel-
fer/-innen, die das Laternenfest mal wie-
der zu dem gemacht haben, das es so 

besonders macht! Auch bedanken möch-
ten wir uns bei den Anwohnern, die ihre 
Häuser und Vorgärten so schön herge-
richtet haben. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächs-
te Jahr und hoffen auf ein erneutes gro-
ßes Interesse an dem Laternenfest.  
So, das war’s! Wer nichts von uns verpas-
sen und immer auf dem aktuellsten Stand 
sein möchte, der kann sich jederzeit auf 
unserer Homepage www.feuerwehr-

blender.de informieren. 
 
Und wer sich nun denkt „Ich will auch da-
bei sein, ich möchte gerne helfen“, der ist 
jederzeit eingeladen, mal bei uns (oder 
der jeweiligen Ortswehr) vorbeizuschau-
en. 
 
Meldet Euch vorab bitte bei den folgenden 
Ansprechpartnern: 
 
Udo Grieme (Ortsbrandmeister Blender): 
04233/942520  
Harald Holle (Ortsbrandmeister Intsche-
de): 04233/8189 
Andreas Wilms (Ortsbrandmeister Einste): 
04233/982220 
 

Denn was ist, 
wenn alle nur zuschauen? 
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„Was mein Leben reicher macht.“ Eine 
großartige Rubrik einer Zeitung, die ich 
gerne lese. Es geht dort um alltägliche 
Schilderungen von Menschen, die  
einen bereichernden Blick auf ihr Leben  
teilen: Der glitzernde Tau auf dem  
morgendlichen Gras, der Duft von  
Kaffee, das ansteckende Lachen eines 
Kindes. Es geht um das aufmerksame 
Wahrnehmen. 
 
Ums Wahrnehmen geht es auch in der 
Losung für das neue Jahr: Der Seher 
Johannes hat uns in seiner Offenbarung 
aufgeschrieben, was er sieht. Auf der 
griechischen Insel Patmos, wohl in  
einer Situation von Gefangenschaft und  
Verbannung durch die römische  
Besatzungsmacht, öffnet sich ihm der 
Himmel. Der Horizont bricht auf, eine Tür 
öffnet sich, eine neue Erde und ein neuer 
Himmel kommen in Sicht. „Siehe, ich 
mache alles neu!“ Das sind die Worte 
Gottes, die Johannes in seinen Visionen 
hört. Sie machen ihm Mut und geben ihm 
Hoffnung auf die zukünftige Welt. 
 
Wie schauen Sie persönlich am Anfang 
des neuen Jahres in die Zukunft? Mich 
hat erschreckt zu lesen, dass in  
Deutschland laut einer aktuellen Umfrage 
der Unicef zwei Drittel aller Jugendlichen 
pessimistisch in die Zukunft blicken und 

eine Mehrzahl der Erwachsenen ebenso. 
Die Zukunft als ein mieser Ort? Nicht  
nur für das eigene Leben hat es  
Auswirkungen, wenn wir die Zukunft so 
düster sehen. Auch für die Demokratie 
wird es problematisch; sie funktioniert 
nur, wenn Menschen daran glauben, 
dass mit ihr eine gute Zukunft möglich 
ist. „Siehe, ich mache alles neu!“  
Johannes sieht die Zukunft nicht rosarot, 
denn er schreibt aus einer Situation  
der Bedrängnis, der Gewalt, der  
Unterdrückung und Verfolgung heraus. 
Aber er sieht die Welt im Lichte Gottes, 
der am Anfang alles geschaffen hat. 
„Und siehe, es war sehr gut“, heißt es im 
1. Buch Mose (1. Mose 1, 31). Auch am 
Ende steht eine neue Schöpfung, in der 
Gott alle Tränen abwischen wird, denn 
der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid 
oder Schmerz. 
 
Die Jahreslosung ist durchzogen von 
Hoffnung und weckt die Sehnsucht nach 
Gerechtigkeit, Frieden und einem Leben 
jenseits von Gewalt und Tod. 
„Hoffnungslosigkeit ist keine Option“,  
so kurz und bündig hat die  
US-amerikanische Bischöfin Mariann 
Edgar Budde es auf dem Kirchentag in 
Hannover gesagt. Wer noch hofft, wird 
aktiv. Denn das Morgen ist etwas, was 
wir gestalten können und das sich  
gestalten lässt. Es ist wichtig, dass wir 
uns gegenseitig Hoffnungsgeschichten 
erzählen von gelingendem Leben. Es gilt 
durchaus, die Krisen und Probleme  
unserer Zeit zu sehen und wahr-

zunehmen, aber sich mit Hoffnungstrotz 
nicht von ihnen lähmen zu lassen. 
 
Der Seher Johannes nimmt gerade in 
seiner Situation der Bedrängnis eine 
andere Welt wahr. Die Tür zum Reich 
Gottes ist für ihn aufgestoßen. Durch 
Jesus ist dies geschehen. Er hat die Tür 
zum Reich Gottes nicht nur aufgestoßen, 
sondern er ist selbst die Tür zu diesem 
Reich. Einer Welt ohne Unrecht und 
Machtmissbrauch. So wie er sie uns in 
seinen Gleichnissen, in seinem Handeln, 
in seinen Worten offenbart hat. 
 
Mein Wunsch für das neue Jahr? Genau 
hinsehen, wahrnehmen, wo die neue 
Schöpfung Gottes schon Gestalt  
annimmt. In unserem eigenen Leben, in 
unseren Gemeinden, in unserem Dorf 
und unserer Stadt. Einen Blick zu haben 
für das, was unser Leben reicher macht. 
Und davon anderen zu erzählen und 
solche guten Nachrichten zu teilen.  
Damit wir daraus Kraft, Hoffnung und 
Glauben schöpfen, um unsere Zukunft zu 
gestalten. Als neue Regionalbischöfin 
zwischen Elbe und Weser freue ich mich 
auf gute Begegnungen mit vielen von 
Ihnen und wünsche Ihnen ein gesegntes 
Jahr 2026! 
 
Ihre 
 
 
 

Sabine Preuschoff 
Reginalbischöfin für den Sprengel Stade 
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Andacht zur Jahreslosung 2026 
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21, 5) 
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21 Kinder waren dabei, als wir  
gemeinsam Johannes den Täufer  
kennenlernten. Es wurde gespielt,  
ge lacht ,  gesungen,  gebas te l t ,  
gehämmert und gebetet. Unterstützt  
wurden die Kinder von sieben  
engagierten Erwachsenen. Und auch für 
leckere Stärkung zwischendurch hatten 
fleißige Helfer*innen gesorgt. 

Unser Kindergottesdienst findet ab sofort 
immer am ersten Sonntag in den  
geraden Monaten von 10:30 bis 12:00 
Uhr im Gemeindehaus Blender statt. Die 
nächsten Termine sind am 07. Dezember 
und am 08. Februar. Mitmachen dürfen 
alle Kinder ab vier Jahren. 

Am Sonntag, den 24. August, war es 
endlich so weit: Unser neuer Kinder-
gottesdienst „Gemeindeschatz - Use 
Lütschen“ hat das erste Mal im  
Gemeindehaus Blender stattgefunden - 
und es war ein voller Erfolg! 

Komm vorbei, bring deine Freunde mit 
und entdecke mit uns, wie wertvoll  
unser „Gemeindeschatz“ ist! Wir freuen 
uns auf euch! 
 
 
 

Text: Christina Degirmenci 
Fotos: Silke Wolters 
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„Gemeindeschatz - Use Lütschen“ 
Erfolgreicher Start des neuen Konzepts 

 

Am 05. September veranstaltete die  
Lebendige Gemeinde zum wiederholten 
Male ein OpenAir-Kino auf der Wiese 
zwischen dem Gemeindehaus und der 
Kirche. Das Wetter meinte es sehr gut 
mit den Veranstaltern und den vielen 
Gästen. Erst kurz nach dem Ende  
des Films öffnete der Himmel  
seine Schleusen. 
 
Gezeigt wurde ein französischer Film, 
der ein aktuelles Thema aufgegriffen hat. 

Junge Geflüchtete lernen mit Hilfe einer 
gestandenen, engagierten Sterneköchin 
ihren Beruf und die Abläufe in einer 
Großküche kennen. Die Kinobesucher 
fühlten sich, auch dank der tollen  
Verpflegung durch die Lebendige  
Gemeinde, sehr gut unterhalten und  
freuen sich auf eine Neuauflage im 
nächsten Jahr. 
 

Text: Ulrike Hinz 
Foto: Silke Wolters 

Voller Erfolg auf ganzer Linie 
Lebendige Gemeinde bot Kirchenkino an 
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Seit einem Vierteljahrhundert begeistert 
die Gruppe Saitenklang mit ihrer Musik. 
In der voll besetzten Blender Kirche  
zeigten die 13 Musikerinnen von  
Saitenklang bei einem Jubiläumskonzert 
- moderiert von Gerd Schröder, dem  
Vorsitzender vom Verein "Förderkreis 
Erbhof zu Thedinghausen e.V." - einen 
Ausschnitt aus ihrem musikalischen  
Repertoire. Und der war äußerst  
vielfältig, reichte von klassischen  
Volksliedern über englische Songs  
bis hin zu deutschen Schlagern,  
Kinderliedern und Weihnachtshits.  
Gesungen wurde dreistimmig und neben 
Gitarren erklangen auch zahlreiche  
Percussion-Instrumente. Natürl ich  
durften Kirchenlieder nicht fehlen, 
schließlich fühlt sich Saitenklang  
der Kirchengemeinde Blender stark  
verbunden und probt auch jeden  
Mittwochabend im angrenzenden  
Gemeindehaus. 

Dort fand im Anschluss an das Konzert 
ein Empfang statt, bei dem es neben 
Glückwünschen vom Blender Bürger-
meister Patrick Rott und BLIO-Pastor 
Georg Ziegler sowie Frank Hupe vom 
Sternenfahrten-Verein Ambulanz Service 
Nord auch Zeit für einen Rückblick  
auf die vergangenen 25 Jahre der  
Gruppe gab. Leiterin Petra Holsten  
präsentierte eine beeindruckende  
Statistik: 359 Auftritte wurden absolviert, 
davon allein 64-mal in Gottesdiensten, 
59-mal in Seniorenheimen, 35-mal  
zusammen mit dem Chor Polyhymnia,  
34-mal bei Konzerten, 21-mal bei  
Geburtstagen, 13-mal bei Laternenfesten 
von Schwarme bis Morsum, neunmal  
bei Hochzeitstagen und sechsmal bei  
Trauungen. 
 
Hervorgegangen ist die Gruppe aus  
einem Gitarrenkurs in Blender im Jahr 
2000. „Dass da mal sowas draus wird, 

hätte ich nie gedacht“, gibt Holsten zu. 
Zu den Gitarrenakkorden gesellte sich 
schnell der Gesang hinzu. Der erste  
Auftritt fand vier Jahre später beim  
Mitarbeitergottesdienst in der Intscheder 
Kirche statt. Die Frauen seien so nervös 
gewesen, dass sie sich vorher auf dem 
Parkplatz mit einem Glas Sekt beruhigt 
hätten, so Petra Holsten. Heute hat die 
Musikgruppe solch Mut- und Nerven-
balsam nicht mehr nötig. Sie ist zu  
einer kulturellen und musikalischen  
Bereicherung für die Region geworden. 
Die Fangemeinde ist groß, die Gruppe 
stark gefragt und immer wieder werden 
neue Lieder eingeübt. Viele Auftritte  
haben Traditions-Charakter. So gibt  
Saitenklang schon seit vielen Jahren 
immer am vierten Advent im Schloss 
Erbhof in Thedinghausen ein Weih-
nachtskonzert. „Das Ambiente dort ist 
immer so toll“, erzählt Holsten. Auch  
sozial engagiert sich die Musik-
gemeinschaft, spendet zum Beispiel  
regelmäßig Konzerteinnahmen an den 
Sternenfahrten-Verein ASN. 
 
Die Zahl der Saitenklang-Mitglieder liegt 
stabil bei 13 Frauen, drei von ihnen  
sind von Anbeginn dabei. Die meisten  
kommen aus Blender, einige aus  
Martfeld und Morsum. Die Altersspanne 
reicht von Ende 30 bis Mitte 70. Gitarren-
spielerinnen sind heute aber in der  
Minderheit, dafür sind Flöten und  
Percussion-Instrumente hinzugekommen 
und eine Singstimmbreite von Alt bis 
Tenor ermöglicht dreistimmigen Gesang. 
Dass Saitenklang ein rein weibliches 
Ensemble ist, sei so gewollt. „Männer 
würden sich hier nicht wohlfühlen, wir 
haben einfach zu viele Frauenthemen“, 
so Anja Holle augenzwinkernd. Im  
Gespräch mit den Frauen merkt man 
jedenfalls schnell: Saitenklang ist eine 
tolle Gemeinschaft, in der neben der 
Leidenschaft für Musik auch Freud und 
Leid geteilt werden können. 
 
Text: Claudia Schlüter-Ehrecke, Kreiszeitung  

Fotos: Arne & Volker Wolters 
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25 Jahre Saitenklang 
Volles Haus beim Konzert und Empfang 
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Wir möchten Sie, liebe Leserinnen und 
Leser ganz herzlich zu einer besinnlichen 
Stunde am 14. Dezember um 17:00 Uhr 
in unserer schönen Blender Kirche  
einladen. 
 
Das Konzert steht unter dem Thema 
„Impuls“. In jeder Lebensphase kann das 
Weihnachtsfest einen anderen Impuls 
bedeuten, für Kinder verbindet es sich 
mit dem Warten auf Geschenke,  
mit Ungeduld und Spannung, der  
Jugendliche wird vielleicht angestoßen, 
Traditionen zu überdenken und zu  
hinterfragen, der Erwachsene ist jetzt in 
der Verantwortung und wird angeregt, 
das Fest mit Licht und Wärme feierlich zu 
gestalten. Und im Alter kann das Wissen 
um die die Fortführung einer langen  
Tradition Trost und Hoffnung sein. Immer 
aber ist es das Licht in der Dunkelheit, 
das Liebe, Hoffnung und Frieden  
ankündigt. 
 

Die ausgewählten Stücke begleiten 
durch die verschiedenen Lebensphasen. 
Es erklingt Musik von Schiassi, Bach, 
Bull, Jenkins, Grieg, Sibelius, Nielson, 
Piazolla und Händel. Es spielt ein 
Streichorchester mit Musikern aus  
Orchestern des nördlichen Nieder-
sachsen. Als Solisten agieren Peter  
Vardanian und Hans-Helmuth Desch, 
Violine. Ein Projektchor umrahmt das 
Konzert unter der Leitung von Raimund 
Limpinsel. Der Eintritt ist frei, in der  
Pause stehen Getränke bereit. 
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Weihnachtliches Konzert „Impuls“ 
14. Dezember - 17:00 Uhr 

 
Sängerinnen und Sänger gesucht! 
 
Das Weihnachtskonzert soll von einem 
Projektchor umrahmt werden! Dafür  
brauchen wir alle, die unter der Dusche 
schon mal gesungen haben. Wer Lust 
hat, von einem Orchester begleitet zu 
singen, sollte sich melden bei  
 
 Kerstin Lask: 01512 0201 445 
oder  
 Susanne Shehata: 0163 774 3846.  
 
Zum Einstudieren von zwei Chorsätzen 
reichen drei Proben  
 
 jeweils montags  
 am 24. November,  
 01. und 08. Dezember  
 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Blender. 
Bei Terminschwierigkeiten können  
weitere andere Termine angeboten  
werden. 
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Dieses Foto entstand bei unserem  
letzten Treffen im Oktober. Es zeigt  
einen großen Teil unserer Gruppen-
mitglieder. Mehr oder weniger oft  
treffen wir uns im Gemeindehaus, um  
vergangene Aktivitäten zu reflektieren 
und künftige Events zu besprechen und 
zu planen. Und das ist oft nicht wenig.  
 
Vieles, was innerhalb unserer drei  
Kirchengemeinden auf die Beine gestellt 
wird, passiert oft auf Initiative der Gruppe 
oder mit Unterstützung ihrer Mitglieder. 
Die Bandbreite erstreckt sich dabei von 

eher banalen Dingen wir das gern  
angenommene Kirchenkaffee bei Gottes-
diensten oder der Bewirtung bei  
Konzerten auswärtiger Auftretender bis 
hin zu der kompletten Organisation von 
abendfüllenden Programmen, wie zum 
Beispiel den irischen Abend zur  
Sommersonnenwende im letzten Jahr.  
 
Dazwischen liegen Denkanstöße unter-
schiedlichster Art, Outdoor-Events wie 
Kirchenkino oder Lagerfeuermusik und 
jährlich regelmäßig wiederkehrende  
Angebote wie beispielsweise die  

Konfirmationskleiderbörse oder die Reihe 
„Moment im Advent“.  
 
Trotz der Unterschiedlichkeit ihrer  
Mitglieder arbeitet diese Gruppe richtig 
gut zusammen. Jedes Mitglied bringt sich 
auf seine eigene Weise und seine  
eigenen Stärken ein und trägt somit zum 
Gesamterfolg des jeweiligen Auftrages 
bei. Dank der guten Vernetzung via 
WhatsApp kann die Gruppe schnell und 
zielführend auf plötzlich auftretende  
Veränderungen reagieren. Wer Interesse 
hat, ein Teil dieser fröhlich-agilen Gruppe 
zu werden, kann sich gerne bei einem 
der Mitglieder informieren bzw. Kontakt 
aufnehmen. 
 

Text: Silke Wolters 
Foto: Kerstin Bindzus 

 

Es geht weiter mit dem Singen 
aus den FreiTönen 

 
Pastor Georg Ziegler bietet an den  
folgenden Terminen weiterhin ein Singen 
aus dem Liederbuch FreiTöne an: 
 

am Donnerstag, den 20. November, 
am Dienstag, den 09. Dezember, 

am Donnerstag, den 15. Januar und 
am Donnerstag, den 19. Februar. 

 
Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 
 
Es ist keine Chorerfahrung erforderlich, 
und auch keine Notenkenntnis. Wer Lust 
hat zu Singen, darf einfach kommen und 
mitsingen. Bei den Liedern handelt es 
sich überwiegend um neuere Kirchen-
lieder, wie sie auch oft bei Kirchentagen 
gesungen werden. 
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Ganz schön lebendig, diese Gemeinde 
Gemeinsame Gruppe aus Blender, Intschede & Oiste 

Jubelkonfirmationen in Oiste 

Am 12. Oktober feierten acht Oister  
Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
einem Festgottesdienst das 60-, 70- und 

sogar das 75-jährige Jubiläum ihrer  
jeweiligen Konfirmation. 

Foto: Kurt Wittenberg☺ 
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Trainee - Kurs 2025/26 
 
Klein, aber fein! Eine hochmotivierte 
Gruppe von jeweils vier Jungen und 
Mädchen trifft sich dienstags alle  
14 Tage von August bis Januar im  
Gemeindehaus in Lunsen, um sich zu 
Gruppenleiter*innen ausbilden zu lassen. 
Spielepädagogik, Entwicklungspsycho-
logie, Zeitmanagement, Aufsichtspflicht 
oder unsere eigenen Stärken und 
Schwächen sind nur einige der Themen, 
mit denen wir uns beschäftigen. Wir  
freuen uns auf die neuen Teamerinnen in 
der Ev. Jugend und wünschen ihnen viel 
Spaß. Mit dabei sind: Amelie, Bjarne, 
Juljus, Kolja, Laura, Louis (fehlt auf dem 
Foto) Matilda und Stella. 

Foto: Kolja Grünewald 
 

Ausflug des Jugendarbeitskreises 
(JAK) der Region 

 
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition 
geworden: Immer im September macht 
der JAK einen Ausflug. In diesem Jahr 
ging es in den MagicPark Verden.  
Was schon sehr speziell war, da dieser  
Ausflugsort erst etwas Skepsis hervor 
rief. Als Jugendliche in den MagicPark? 
Sind wir dafür nicht zu alt? Aus der  
Runde der TeamerInnen ließen sich elf 
Jugendliche auf dieses Experiment ein 
und ich möchte hier als Fazit für den Tag 
ein Zitat einer der Jugendlichen bringen: 
„Ich muss sagen, ich hatte so viel Spaß 
heute! Hat mir gefallen und finde solche 
Ausflüge können gerne häufiger  
stattfinden.“ Mal schauen, wohin es im 
nächsten Jahr geht. 

Foto: Kim Gudegast 

...und dann waren da noch Antje, Silke, 
Karin und Rosie, die unsere drei Kirchen-

gemeinden bei der entspannenden und 
zugleich inspirierenden Pilgerwanderung 

von Sottrum nach Horstedt bei bestem 
Herbstwetter (knackig kalt und super 

sonnig) am 18. Oktober würdig vertreten 
haben. Die nächste Tour wird am  

21. März sein. Interessierte können sich 
gerne bei Silke Wolters informieren. 

In den vergangenen Jahren wurde die 
Jugendarbeit der BIO-Gemeinden  
immer wieder sehr großzügig von der  
Kirchenstiftung "Aus Liebe zum Ort"  
unterstützt. Nur dadurch war es möglich, 
die Konfirmandenfreizeiten für die  
Teamer/-innen kostenfrei zu halten. Sie 
waren während der zurückliegenden 
Vakanz, neben der Begleitung und  
Aufsicht sogar auch für die inhaltliche 
Arbeit mit den Konfirmandinnen und  
Konfirmanden verantwortlich. 
 
Die von der Stiftung geförderten  
Freizeiten führten die BIO-Jugendlichen 
und die Begleitpersonen mit der Fähre 
mehrere Jahre nach Spiekeroog und  
in den vergangenen zwei Jahren nun  
nach Langeoog. Im Winter ein ganz  
besonderes Erlebnis! 
 
Der BIO-Kirchenvorstand möchte nun die 
Gelegenheit nutzen und uns für die  
großzügigen Unterstützungen durch die 
Kirchenstiftung "Aus Liebe zum Ort" be-
danken! 
 

Text & Foto: Kerstin Lask 
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Evangelische Jugend 
Ausflug, Kurse und vieles mehr 

 

 
...gut zu wissen! 
 
 

Anfang Dezember wird das Jahres-
programm 2026 der Ev. Jugend im  
Kirchenkreis Verden erschienen. Es ist 
voll mit Angeboten für Ferienfreizeiten für 
Kinder und Jugendliche. Es liegt in den 
Gemeindehäusern und Kirchen aus.  
Zugreifen und nichts verpassen! Oder 
sich für den Newsletter der Ev. Jugend 
anmelden: www.kreisjugenddienst.de 

Zeit zum Danke sagen! 
Stiftungsförderungen 
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Jahresempfang 
Im Dom zu Verden 

 

Zusammen mit dem in Winsen  
ansässigen Chor por-arte-musica lädt 
der Chor Nachklang aus Riede unter der 
Leitung von Julio Fernández zur Musik 
zeitgenössischer Komponist:innen ein. 
Im Mittelpunkt des Musikabends  
steht Elaine Hagenbergs fünfsätzige  
Komposition "Illuminare", in der die  
Komponistin sakrale Texte aus Antike 
und Mittelalter vertont hat. Gerahmt wird 
das vom Piano begleitete Werk von  
weiteren kleineren Stücken. Die Klavier-
begleitung übernimmt die Pianistin  
Kristina Legostaeva. Das Konzert findet 
am 22. November um 19:00 Uhr in  
der St. Cosmas und Damian-Kirche in  
Lunsen statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Beginn des neuen Kirchenjahres 
lädt der Kirchenkreis Verden herzlich ein 
zum Jahresempfang am Donnerstag, 
den 04. Dezember um 18:00 Uhr im Dom 
zu Verden. In diesem Jahr dürfen wir uns 
auf ein besonderes Highlight freuen: 
Pfarrer Ingmar Maybach bringt mit seiner 
„Wort-zum-Sonntag-Show – Christlich 
Satirische Unterhaltung“ Humor und 
Nachdenklichkeit zusammen. Mit  
Augenzwinkern und Tiefgang nimmt er 
das kirchliche Leben unter die Lupe. 
 
Im Anschluss ist Zeit für Begegnung,  
Gespräche und ein gemütliches  
Beisammensein in den Seitenschiffen 
des Doms. 
 

1-Euro-Päckchen auf dem  
Weihnachtsmarkt in Blender 

 
Damit wieder viele tolle neue oder gut 
erhaltene Päckchen verkauft werden 
können, freuen wir uns auf viele nett  
verpackten Spenden. Päckchen für  
Kinder bitte mit einem "K" kennzeichnen 
 
Abgeben könnt ihr diese bei  
 Corinna Remmin 
 Alte Dorfstraße 16b 
oder  
 Simone Bittrich 
 Buchenweg 14 

+++ Singen aus dem Liederbuch 
„FreiTöne“ ist wieder am Donnerstag, 
den 20. November um 19:00 Uhr im  
Gemeindehaus möglich. +++ 
 
+++ Die Lebendige Gemeinde bietet  
an den drei Donnerstagen vor  
Weihnachten, also am 04., am 11. und 
am 18. Dezember jeweils um 17:30 Uhr 
eine besinnliche halbe Stunde an - den 
„Moment im Advent“. +++ 
 
+++ Der nächste Gottesdienst für Kinder 
ab vier Jahren ist am Sonntag, den  
07. Dezember im Gemeindehaus. Start 
ist um 10:30 Uhr. +++ 
 
+++ Am Dienstag, den 09. Dezember 
trifft sich der Frauenkreis um  
15:00 Uhr im Gemeindehaus zu einer  
gemeinsamen Adventsfeier mit Pastor 
Georg Ziegler. +++ 
 
+++ Zu einem „Impuls“ in Form eines 
weihnachtlichen Konzerts mit Orchester, 
Solisten und dem Projektchor wird  
am Sonntag, den 14. Dezember um  
17:00 Uhr in die Blender Kirche  
eingeladen. +++ 
 
+++ Am Samstag, den 03. Januar wird 
das Streichquartett Northern Lights aus 
Bremen um 18:00 Uhr eine musikalische 
Andacht im Gemeindehaus erklingen 
lassen. +++ 
 
+++ Am Freitag, den 16. Januar beginnt 
um 19:00 Uhr ein Pizzaabend nur für 
Männer im Gemeindehaus. +++ 
 
+++ Am Samstag, den 21. Februar findet 
die jährliche Kleiderbörse für festliche  
und Konfirmationskleidung statt. +++ 
 

 

Kirchennachrichten 
In Kürze 

 

Nachklang aus Riede 
Konzert in Lunsen 

 

Das ehrenamtliche Team weist auf den 
nächsten GeistReich-Gottesdienst am 
05. Dezember um 19:00 Uhr in Lunsen 
zum Thema „Advent / Weihnachten“ hin. 
Heimlichkeit, Gemütlichkeit, Weihnachts-
markt, Punsch und Kekse, Weihnachts-

mann, Engel...Ist es das? Oder gehört da 
nicht mehr zu? Wir wollen uns auf die 
Suche machen nach dem Mehr! Im  
Anschluss sind Sie herzlich eingeladen, 
bei Snacks und Getränken zusammen zu 
bleiben und sich auszutauschen. 
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Gottesdienste in unserer Region 
 

01.02. - Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
08.02. - Sexagesimae 
Blender, 18:00 Uhr, P. Ziegler - Vorstellungsgottesdienst 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
 
13.02. - Freitag 
Thedinghausen, 19:00 Uhr, Team - regionale Reihe „Geistreich“ 
 
14.02. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr, Team - Familienkirche 
 
15.02. - Estomihi 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
18.02. - Mittwoch 
Lunsen, 19:00 Uhr, P. Ziegler - Andacht 
 
21.02. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley - Taizé-Andacht 

01.01. - Neujahr 
Blender, 17:00 Uhr, Pn. Bredereke - regionaler Gottesdienst 
 
04.01. - 2. Sonntag nach Weihnachten 
Intschede, 11:00 Uhr; Pn. Bredereke 
 
11.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 19:00 Uhr, P. Ziegler - Kerzenscheingottesdienst 
 
18.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias 
Blender, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
24.01. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley - Taizé-Andacht 
 
25.01. - 3. Sonntag nach Epiphanias 
Intschede, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr - Vorstellungsgottesdienst 
 
28.01. - Mittwoch 
Lunsen, 19:00 Uhr, P. Ziegler - Andacht 

05.12. - Freitag 
Lunsen, 19:00 Uhr, Team - regionale Reihe „Geistreich“ 
 
06.12. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr - „Der andere Advent“ mit der Band Convoice 
 
07.12. - 2. Advent 
Intschede, 18:00 Uhr, P. Ziegler - Kerzenscheingottesdienst 
Riede, 13:00 Uhr, Pn. Bredereke - musikalische Andacht 
Riede, 19:00 Uhr, Pn. Bredereke - Abschlussandacht auf dem Adventsmarkt 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Maaß 
 
14.12. - 3. Advent 
Blender, 11:00 Uhr, P. Ziegler - Vorstellungsgottesdienst 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
 
21.12. - 4. Advent 
Intschede, 14:30 Uhr - öffentliche Generalprobe Krippenspiel 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Ziegler - regionaler musikalischer Gottesdienst 
 
24.12. - Heiligabend 
Blender, 15:30 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke - Gottesdienst mit Krippenspiel 
Blender, 23:00 Uhr, P. Ziegler & Ehrenamtliche 
Intschede, 14:30 Uhr - Krippenspiel 
Intschede, 16:00 Uhr, P. Maaß 
Oiste, 18:30 Uhr, P. Ziegler - Gottesdienst mit Krippenspiel 
Riede, 15:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 17:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 22.30 Uhr, Team 
Thedinghausen, 15:30 Uhr, Pn. Schley - für Kinder 
Thedinghausen, 17:00 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 22:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 15:30 Uhr - Krippenspiel 
Lunsen, 17:00 Uhr, P. Ziegler 
Lunsen, 22:00 Uhr, Ehrenamtliche 
 
25.12. - 1. Weihnachtstag 
Intschede, 10:00 Uhr, P. Ziegler - regionaler Gottesdienst 
 
26.12. - 2.Weihnachtstag 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley - regionaler musikalische GD 
 
27.12. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley - Taizé-Andacht 
 
28.12. - 1. Sonntag nach Weihnachten 
Intschede, 11:00 Uhr, Ehrenamtliche - regionaler Lektorengottesdienst 
 
31.12. - Silvester 
Oiste, 18:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 15:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 17:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 15:30 Uhr, P. Ziegler 

22.02. - Invocavit 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Maaß 
Riede, 09:30 Uhr, P. Maaß 
Thedinghausen, 11:00 Uhr - Vorstellungsgottesdienst 
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Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie uns 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Pfarramt Blender Pastor Georg Ziegler 
Kirchweg 1 A, 27337 Blender 
Sprechzeiten sind mittwochs von 14:30 - 16:30 Uhr. 
Andere Zeiten nach Vereinbarung. 

04233 411 
01520 8964382 
georg.ziegler@evlka.de 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Bürozeiten von Christina Schwartz-Hallensleben: 
Mi.: 15:00 - 17:00 Uhr und Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 

04233 411 
kg.blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Vorsitzende &  
Stellvertretende: 

Blender: Kerstin Lask & Annemarie Gefeke 
Intschede: Jürgen Clausen & Christina Degirmenci 
Oiste: Rieke Wittenberg & Holger Hoins 

04233 1445 & 04233 982476 
04233 254  
04233 1498 & 04233 1576 

Küsterinnen Blender: Helga Hustedt (04233 689), Birgit Stöver (04233 2171509), Renate Thies (04233 347), 
Adda Wahlers (04233 95182) | Läutewerk: Iris Meyer (04233 8136) 
Intschede: Marita Deckert (04233 2171630), Kerstin Hahne (04233 982170),  
Birgit Ernst (04233 225), Tanja Holle (04233 8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (04233 1493) 

Kreisjugenddienst Diakonin Claudia Clasen 
Achimer Landstraße 3, 27321 Thedinghausen 

04204 689284 

Friedhofswärter/-in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme 
Oiste: Ingrid Dunker 

04233 942970 
04233 1493 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

04233 8156 
04233 1498 

Regionale Stiftung 
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader 
Stiftungskonto: IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie den jeweiligen Stiftungsfonds mit an.) 

04233 1753 

Spendenkonto 
der Kirchengemeinden 

IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und den Zweck an.) 

Hier finden Sie Hilfe 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Diakonisches Werk des 
Kirchenkreises Verden 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

04231 800430 
dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Anita-Augspurg-Platz 9, 27283 Verden 
Do.: 13:00 - 16:30 Uhr 

04231 82812 

Seelsorge per E-Mail und Chat auf online.telefonseelsorge.de 0800 1110111 

Kinder- und Jugendtelefon anonymes Gesprächsangebot 
Montags bis Freitags: 14:00 - 20:00 Uhr 

0800 1110333 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

u.a. Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 

04231 901130 

Hospizkreis Verden e.V. Andreaswall 13, 27283 Verden 
Sprechstunde Montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Informationen zum Traufercafé über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

0151 18600274 
 
04231 61191 
04231 9566095 

Diakonisches Warenhaus 
„Kramerei“ 

Braunschweiger Straße 31, 27321 Thedinghausen 
Mo. + Do.: 08:30 - 11:30 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr 

01525 9494730 

Cartoon 

Das Letzte 
 

… gut zu wissen: 
 
Da es immer mal wieder zu Korrekturen im Gottesdienst-
plan kommen kann, informieren Sie sich bitte in der Tages-
zeitung oder unter www.kirche-blender.de über Änderungen. 
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In dieser Ausgabe des Gemeindespiegel 
Blender folgen zwei Luftbildaufnahmen 
aus Blender. Vielen Dank an  die vielen 
Vorschläge zur Datierung der  
Aufnahmen. Es kristallisiert sich  

weiterhin  heraus, dass die Bilder um 
1980 entstanden sein müssen.  
 
Ich brauche Hilfe bei der Identifizierung 
auf dem Konfirmationsbild. Wer eines der 

Kinder erkennt, schreibt mir bitte eine  
E-Mail (volker.wolters@gmx.de) oder ruft 
unter 04233 942813 an. Vielen Dank. 
 

Volker Wolters 

Luftbilder aus der Gemeinde Blender 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 105 November 2025 

Blender - Foto: Volker Wolters, Blender 

Blender - Foto: Volker Wolters, Blender 
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Der jährliche Kalender mit historischen 
Motiven aus der Gemeinde Blender wird 
zukünftig nicht mehr erscheinen. In den 
letzten Jahren wurden immer weniger 
Exemplare verkauft und nun hat die  
Druckerei für das Jahr 2026 die  
Mindestabnahmemenge so erhöht, dass 
der Kalender wirtschaftlich nicht mehr 
tragbar ist. 
 
Der erste Kalender wurde 2006 von 
Ingrid Hustedt erstellt. Später haben  
Ingrid Hustedt und ich den Kalender  
zusammen und die letzten Jahre habe 
ich den Kalender alleine erstellt. Von 
2006 bis 2025 sind somit insgesamt  
20 Kalender erschienen. 
  
 

Wir hatten für den Kalender immer die 
unterschiedlichsten Bilder und Themen. 
Von alten Ansichtskarten zu Luftbildern 
und Vereinsbildern. Ich kann mich noch 
gut an die Kalender mit den  
Gegenüberstellungen „Bild früher“ zu 
„Bild heute“ erinnern. Den gleichen 
Standort zu finden und den gleichen Bild-
ausschnitt zu bekommen war manches 
Mal eine echte Herausforderung. 
 
Es war mir mit dem Kalender immer ein 
Anliegen, die Erinnerung an das alte 
Blender wachzuhalten. Was bleibt ist die 
Webseite www.alt-blender.de. Dort sind 
die Bilder aus allen Kalendern hinterlegt 
und können von allen Interessierten  
aufgerufen werden.  

Volker Wolters 

Kalender Blender 
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Konfirmation in Blender am 20. März 1932 

hintere Reihe v. l. n. r. 
?, ?, ?, Wilhelm Blume (Einste), ?, ?, ? 
vordere Reihe v. l. n. r. 
Anna von Hollen (Hiddestorf), ?, Hedwig Meier (Holtum-Marsch), Pastor Lipke, ?, ?, Bertha Kracke (Hiddestorf) 
noch nicht zugeordnet 
Adolf Röpke (Varste), Friedrich Büntemeyer (Varste), Herbert Meyer (Hiddestorf), Hermann Quensell (Einste), Fritz True (Alt-Holtum),  
Heinrich Bergstedt (Neuholtum), Frieda Röse (Blender),  Elfriede Freese (Adolfshausen), Anneliese Lehnert (Adolfshausen) 

Foto: Angelika Partenheimer, Holtum-Marsch 
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 
Die Freiwillige Feuerwehr Blender vom August 2025 bis zum Oktober 2025 

In den Monaten August bis Oktober gab 
es für uns - der FFW Blender - bis zum 
Redaktionsschluss lediglich einen Ein-
satz, bei dem wir aktiv tätig werden 
mussten. Bei zwei weiteren Einsätzen 
(ein Verkehrsunfall sowie ein vermeintli-
cher Brand) mussten wir keine Maßnah-
men treffen und konnten nach Ankunft 
am Einsatzort wieder abrücken. Dafür 
hatten wir zahlreiche Aktivitäten außer-
halb des Einsatzgeschehens, in die wir 
nach dem Einsatzbericht vom 08. August 
Einblicke gewähren möchten. 
Am Freitag, den 08.08.2025, wurden wir 
gegen 18:20 Uhr mit dem Stichwort 
„TGAS2 Gasleitung beschädigt“ zu ei-
nem Einsatz im Müggenort in Wulmstorf 
alarmiert.  
Auf einem Privatgrundstück wurde bei 
Erdarbeiten eine Gasleistung beschädigt. 
Durch die Wulmstorfer Kamerad/-innen 
wurde umgehend die Straße abgesperrt 
sowie der Brandschutz sichergestellt. Wir 
hielten uns nach Ankunft am Einsatzort 
vorerst für weitere Maßnahmen bereit.  
Eine Gefahr für umliegende Gebäude 
wurde nach erfolgter Messung durch die 
Kameraden des GW-Mess 
(Gerätewagen-Messtechnik) vom LK 
Verden ausgeschlossen. 
Anschließend wurde auf das Eintreffen 
des Versorgungsunternehmen gewartet. 
Nach Eintreffen unterstützten wir den 
Mitarbeiter des Versorgers zusammen 
mit den Kameraden der Wulmstorfer 
Ortswehr bei der Freilegung der Gaslei-
tung, so dass dieser eine Quetschvor-
richtung, die einen weiteren Gasaustritt 
verhindert, auf die Leitung setzen konn-
te. 
Nach knapp über zwei Stunden konnten 
wir vom Einsatzort abrücken und zurück 
zum Gerätehaus verlegen. 

Kommen wir nun zu den Aktivitäten… 
Neben der Teilnahme an der Baumpflanz
-Challenge (siehe Foto), die in den ver-
gangenen Monaten durch die sozialen 
Medien ging, luden wir am 16. August zu 
unserem alljährlichen Sommer-Grillfest 
ein. Ein schöner Abend für alle Kamerad/
-innen, deren Familien sowie Ehemalige.  
Genau eine Woche später ging es für 
uns zum Samtgemeindefeuerwehrtag 
nach Horstedt. 

Dort nahmen wir mit zwei Gruppen (einer 
sog. Leistungsgruppe/A-Gruppe und 
einer B-Gruppe) an den Wettkämpfen 
teil. Während sich unsere A-Gruppe in 
diesem Jahr den 5. Platz sichern konn-
te , erreichte die B-Gruppe sogar einen 
hervorragenden 2. Platz. Neben den 
sportlichen Leistungen stand aber vor 
allem das Miteinander im Vordergrund. 
Bei bestem Wetter, guter Stimmung und 
einer wunderbaren Organisation durch 
die Kamerad/-innen aus Horstedt ver-
brachten wir dort einen rundum gelunge-
nen Tag. 
 
Bevor für uns die letzten beiden Aktivitä-
ten Ende September/Anfang Oktober  
anstanden, nahmen Teile von uns am 20. 
September mit dem LF20/16 und dem 
MTF an einer Kreisbereitschaftsübung in 
Kirchlinteln teil. 

Dort hatte eine Windhose mehrere Ein-

satzszenarien (umgestürzte Bäume, ver-
unfallter PKW, Gebäude- und Flächen-
brand & vermisste Personen) verursacht, 
die durch rund 130 Einsatzkräfte bewäl-
tigt werden mussten.  
 
Am 28. September war die Nacht für 
viele von uns spätestens um 02:45 Uhr 
vorbei. Nicht, weil die Sirenen gingen 
und zum Einsatz alarmierten - Nein, son-
dern weil ein Gemeinschaftstag in Ham-
burg bevorstand. 
Denn um 03:30 Uhr fuhr der Bus vom 

Reiseunternehmen Wrede am Feuer-
wehrhaus ab. Ziel: Fischmarkt in Ham-
burg. Un d wer schon mal dort war, weiß, 
die Fischauktionshalle und die Freifläche 
am Hafenbecken haben Einiges zu bie-
ten. Vom Marktschreier bis hin zur Live-
Musik war alles dabei. Leckere Geträn-
ke, das ein oder andere Fischbrötchen 
und vor allem ganz viel Schnack runde-
ten den Tag ab. Gegen 16:00 Uhr hieß 
es dann: Abrücken vom “Einsatzort“ und 
Rückverlegen zum Standort. 
Definitiv ein gelungener Tag mit Wieder-
holungsbedarf!  

 
Von einem gelungenen Tag (oder wohl 
eher Abend) kann man auch beim alljähr-
lichen Laternenfest am 10. Oktober spre-
chen. Um 19 Uhr luden unser Bürger-
meister, der Spielmannzug Blender, un-
ser Kindergarten, unsere Grundschule, 
unsere Krippe und unsere Freiwillige 
Feuerwehr Blender zum jährlichen Later-
nelaufen ein.  
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 
Die Freiwillige Feuerwehr Blender vom August 2025 bis zum Oktober 2025 

Gestartet am Kindergarten ging es einmal 
durch das “halbe Dorf“ zum Blender See. 
Musikalisch begleitet wurde Umzug vom 
Spielmannzug Blender. 
Angekommen am Blender See wurden in 

mit Lampions geschmückten Booten La-
ternenlieder gespielt. 
Ein toller Abschluss für Groß und Klein 

war dann das mit Spannung erwartete 
Feuerwerk (…und natürlich die Überra-
schungstüten). Wer mochte, konnte noch 
am alten Feuerwehrgerätehaus mit dem 
ein oder anderen Kaltgetränk und einer 
heißen Bockwurst den Abend ausklingen 
lassen.  
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Hel-
fer/-innen, die das Laternenfest mal wie-
der zu dem gemacht haben, das es so 

besonders macht! Auch bedanken möch-
ten wir uns bei den Anwohnern, die ihre 
Häuser und Vorgärten so schön herge-
richtet haben. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächs-
te Jahr und hoffen auf ein erneutes gro-
ßes Interesse an dem Laternenfest.  
So, das war’s! Wer nichts von uns verpas-
sen und immer auf dem aktuellsten Stand 
sein möchte, der kann sich jederzeit auf 
unserer Homepage www.feuerwehr-

blender.de informieren. 
 
Und wer sich nun denkt „Ich will auch da-
bei sein, ich möchte gerne helfen“, der ist 
jederzeit eingeladen, mal bei uns (oder 
der jeweiligen Ortswehr) vorbeizuschau-
en. 
 
Meldet Euch vorab bitte bei den folgenden 
Ansprechpartnern: 
 
Udo Grieme (Ortsbrandmeister Blender): 
04233/942520  
Harald Holle (Ortsbrandmeister Intsche-
de): 04233/8189 
Andreas Wilms (Ortsbrandmeister Einste): 
04233/982220 
 

Denn was ist, 
wenn alle nur zuschauen? 

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. 0 42 33-17 01
0172-54 93 247

GmbH

Run
dumservice für Fenster & Türen

Einstellungen + Reparaturdienst
 0 42 33/15 92      0173/45 29 591

Siegfried SchmidtSiegfried Schmidt
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Die Jugendfeuerwehr Intschede 

Im Kreiszeltlager auf Fehmarn 

Am 05.07.2025 war es endlich soweit! 
Das MTF und ein Reisebus vom Katastro-
phenschutz aus Celle standen abfahrbe-
reit am Erbhof in Thedinghausen. Für acht 
Jugendliche (im Alter von 10 bis 18 Jah-
ren) der Jugendfeuerwehr Intschede ging 
es bis zum 12.07.25 ins Kreiszeltlager des 
Landkreises Verden nach Fehmarn. Aus 
der Samtgemeinde Thedinghausen waren 
vier weitere Jugendfeuerwehren dabei.  

Neben zahlreichen Aktivitäten, kleineren 
Wettkämpfen und Challenges gab es auch 
kleinere Pflichten bzw. Dienste, die den 
Jugendlichen zugewiesen wurden. Hierzu 
zählte zum Beispiel der Küchendienst. 
Doch im Vordergrund stand natürlich der 
Spaß und die Freude der Jugendlichen. 
So gab es ein Bastelzelt, in dem die Ju-
gendlichen beispielsweise T-Shirts bedru-
cken, Armbänder gestalten oder Schlüs-
selanhänger basteln konnten. Falls die 
Jugendlichen lieber körperlich aktiv wer-
den wollten, wurden neben den täglichen 
Wettkämpfen auch Spiele wie zum Bei-
spiel Wikinger-Schach, Federball, Foot-
ball, Volleyball oder der Menschenkicker 
angeboten. Aber auch Gesellschaftsspiele 

wie Kniffel oder Rummikub kamen nicht 
zu kurz. 

Am Mittwoch, den 09.07.25, ging es für 
alle Jugendlichen auf eine Tagesfahrt in 
den Hansapark im Ostseebad Sierksdorf 
bei Lübeck. 

Deutschlands einziger Erlebnispark am 
Meer mit mehr als 125 Attraktionen. Ein 
gelungener Tag, den die meisten so 

schnell nicht vergessen werden.  
Damit die Disziplin nicht zu kurz kam und 
die Jugendlichen auch was vom Tag hat-
ten, klingelte täglich um 7 Uhr der Wecker 
und um 22 Uhr hieß es: Nachtruhe. 

Wettertechnisch war alles dabei. Von Son-
ne über Wind bis hin zum Regen. Außer-
dem gab es eine Zeltlagerzeitung – die 
„Möwenfunk“. So waren immer alle infor-
miert. 
 
Ruckzuck war die Woche dann auch vor-
bei und am letzten Abend wurde nochmal 
ordentlich das Tanzbein in der zeltlagerei-
genen Disco geschwungen, bevor es am 
12.07.25 um 07:00 Uhr hieß: Frühstücken, 
Sachen packen, Zelte abbauen und Ab-
fahrt Richtung Heimat. 
 
Für alle Beteiligten war es eine sehr ge-
lungene Woche, die leider viel zu schnell 
herum ging und an die sich die meisten 
noch lange erinnern werden. Neben vielen 
neuen Freundschaften wurde auch der 
Zusammenhalt unter den Jugendlichen 
weiter gestärkt. Das Fazit lautet: Wieder-
holungsbedarf! 

 
Töbelmann Raum und Art 

                  Terminsprechstunde

Montag – Freitag   9.00 – 18.00 Uhr
             Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin

Müggenort 40 
27321 Thedinghausen-Wulmstorf

Telefon 04233 94 23 28
www.tierarztpraxis-wulmstorf.de



Bürgerbus News 
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Neues vom Bürgerbus 
Ein riesen Geschenk !!  Hilfe auf Zeit 

aber die Lücke ist noch nicht geschlos-
sen! 

Doch die sich anbahnenden Linieneinkür-
zungen sind erst einmal vom Tisch. 

Nach einem wiederholten Hilferuf des 
Bürgerbusvereins Thedinghausen, boten  
vor ca.3 Wochen unsere Kollegen aus der 
Nachbargemeinde Weyhe spontan ihre 
Hilfe an! Damit das überhaupt möglich ist, 

übernehmen in Weyhe die KollegInnen 
mehr Fahrten als üblich. 

Ein riesen Dankeschön auch dafür! Ein 
Geschenk auf Zeit zur Überbrückung -  bis 
wir unsere Personallücke auf Grund unse-
res internen demographischen Wandels“ 
wieder geschlossen haben. Denn dieses 

improvisierte Modell kann keine Dauerlö-
sung sein. 

Es gibt erfreulicher Weise bereits mehrere 
Interessenten an der Fahrerinnentätigkeit 
beim Bürgerbusverein in Thedinghausen, 
aber im kommenden Jahr werden leider 
auch 5 Personenbeförderungsscheine 
auslaufen. 
 

Also, wir suchen weiterhin Men-
schen, die Spaß haben sich und 
andere mit unserem superneuen 

und sehr bequemen und einfach zu 
bedienenden Bürgerbus zu fahren! 

 
Überschrift und Texte: Bürgerbus 



 

20 

 Gemeindespiegel Blender Ausgabe 105 November 2025 



 

21 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 105 November 2025 



 

22 

TSV Blender 

 Gemeindespiegel Blender Ausgabe 105 November 2025 

Neues vom TSV Blender 

 

Sommerfest 

    
Sommerfest des TSV Blender – Ein 

voller Erfolg! 
Blender. Am 20. September 2025 fand 
auf der Sportanlage des TSV Blender im 
Lahwischenweg erstmals das Sommer-
fest des Vereins statt – und es war ein 
voller Erfolg! Bei bestem Spätsommer-
wetter kamen zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher zusammen, um gemein-
sam einen fröhlichen Nachmittag zu ver-

bringen. 
Ob Vereinsmitglied oder Gast – für alle 
war etwas dabei: Die verschiedenen Ab-
teilungen des TSV stellten ihre Sportan-

gebote in den Bereichen Judo, Tennis 
und Fußball vor. Besonders die kleinen 
Gäste konnten sich an mehreren Statio-
nen nach Herzenslust austoben und da-
bei spielerisch Sportluft schnuppern. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Neben frisch Gegrilltem und 
kühlen Getränken sorgten leckere Ku-
chen für süße Momente. Ein herzlicher 
Dank geht an Baalk Backbord und die 

VGH, die das Fest mit Kuchenspenden 
und Gummibärchen großzügig unter-
stützten. 
Ein großes Dankeschön gilt außerdem 
allen Helferinnen und Helfern, die mit 

ihrem Engagement und Einsatz zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben. 

Da das Sommerfest so gut angenommen 
wurde, steht bereits jetzt im Raum, die 
Veranstaltung im nächsten Jahr zu wie-
derholen. 
 
Der TSV Blender freut sich schon jetzt 
auf ein Wiedersehen – vielleicht beim 
Sommerfest 2026! 

Der Vorstand  
 

Mit freundlichem Gruß, 
Janina Hering  

BAD BOOSTER 
Ideen | Gardinen | Dekorationen 
Sonnenschutz | Raumkonzepte

Meisterbetrieb
27337 Blender | Holtumer Dorfstraße 18
Fon 04255/98 23 10 | Fax 98 23 11 | Mobil 0173/23 93 029
web www.raumart-tegge.de | Mail info@raumart-tegge.de
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TSV Blender  
Neues vom TSV Blender 

Frauenfußball 

Tennis 

Im Januar 2024 starteten wir mit unserer 
neuen Fußball-Frauenmannschaft beim 
TSV. Die Resonanz war super und wir 
konnten nach kurzer Zeit viele Frauen im 
Team begrüßen. Schnell würde bespro-
chen, dass wir ab dem Sommer 2024 am 
Ligabetrieb in der 1. Kreisklasse Verden/
Osterholz teilnehmen wollen.  
 
Die ersten Erfolge wurden auch schon 
gesammelt. Beim Turnier in Wahneber-
gen holten wir unter großem Jubel den 
Turniersieg. Auch in den Punktspielen 
lief es nach anfänglichen Niederlagen 
langsam besser. So konnten wir mit zwei 
Unentschieden gegen Achim und Bruns-
brock unsere ersten Punkte holen.  
 
Natürlich ist da noch Luft nach oben aber 
die Entwicklung der Mannschaft ist abso-
lut positiv und die ersten Neuzugänge 
zur nächsten Saison sind auch schon 

fest. Trotzdem suchen wir für die Saison 
2025/26 weiter neue Spielerinnen aus 
Blender und um zu. Egal ob Anfängerin 
oder Profi. Bei uns im Team sind alle 
willkommen, die Lust haben und Spaß 
mitbringen. Unsere Trainingszeiten sind 
mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr und 
freitags von 17:30 – 19:00 Uhr. Kommt 

einfach auf unserer Sportanlage am Lah-
wischenweg vorbei und macht mit. 
 

Infos über die TSV Fußball-Frauen 
bekommt ihr auch bei unserem Trai-

ner Thorsten Scholz Tel.: 
01736132915 

Da der Wunsch geäußert wurde, auf 
dem Blender Erntefest mit Wagen dabei 
zu sein, verschoben sich die jährlichen 
Tennisendspiele um einen Tag. Trotz 
diverser krankheitsbedingter Ausfälle 
wurde ein ordentlicher Finaltag auf die 
Beine gestellt. 

In der Kategorie Herren Spielklasse A 
setzte sich Markus Niesel gegen Jans 
Wedemeyer durch.  

In der Kategorie Herren Spielklasse B 
setzte sich Thomas Lorenz gehen Chris-
toph Jagels durch. 

 
Im Herren Doppel gewann das Duo Olaf 
Witten und Bastian Beuße  gegen 
Thomas Lorenz und Ingo Ehlers.  
 
Bei den Damen stand bereits das Duo 

Imke von Salzen und Sandra Fehmer als 
Gewinner fest. 

Dennoch lieferten sie für dem Publikum 
ein Showmatch gegen Elke Johannssen 
und Julia Keller.  

Nach den Spielen und der Siegerehrung 
durch unseren Präsi Uwe Rüsch, gab es 
noch für alle Pizza. Ein rundum gelunge-
ner Tag bei bestem Tenniswetter.  

Tennissparte kürt Vereinsmeister 
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DRK Ortsverein Blender 
Neues vom DRK Ortsverein Blender 

Seniorenausflug und Adventsfeier 

Traditionell haben wir am zweiten Mitt-
woch im September unseren Senioren-
ausflug durchgeführt. Das Ziel für diese 
Halbtagesfahrt war in diesem Jahr Bad 
Zwischenahn, wo wir mit rd. 50 Gästen 
und bei bestem Wetter zunächst eine 
1stündige +Schifffahrt auf dem Zwische-
nahner Meer genossen haben. Danach 
ging es mit dem Bus in den Ortsteil Asch-
hausen, wo wir (trotz Stromausfall) Kaffee 
und Kuchen serviert bekamen. 
Nach der Kaffeepause machten einige 
Gäste dann noch einen kleinen Spazier-
gang, bevor wir gegen 16:45 Uhr die 
Heimreise antraten und in der Folge alle 
Teilnehmer wohlbehalten in den Ortsteilen 
wieder absetzen konnten. 
In diesem Zusammenhang hier ein herzli-
ches Dankeschön an unsere Busfahrerin 
Elisabeth Westermann, die uns mit ihrer 
humorvollen Art und sicheren Fahrweise 
einen schönen Ausflug beschert hat. 
(Gruppenfoto mit den Teilnehmern und 
Bus vor dem Goldenen Adler in Aschhau-
sen u. Foto der Kaffeerunde) 
Ebenfalls traditionell organisieren wir für 
den Samstag vor dem 2. Advent eine Ad-
ventsfeier für alle Senioren der Gemeinde 
Blender. Start ist um 15:00 Uhr in der 
Mühlenscheune und für Musik und Unter-

haltung ist gesorgt. Zum Ausklang (gegen 
17:45 Uhr) wird Pastor Georg Ziegler eine 
kleine Andacht halten. 
Wie immer werden wir auch in diesem 
Jahr keinen Eintritt erheben, sondern bit-
ten um eine Spende für den guten Zweck. 
Wofür genau wir im Rahmen der Veran-
staltung bekanntgegeben. 
Aus organisatorischen Gründen (damit 
auch genug Kuchen da ist) bitten 
wir um Anmeldung bis zum 01. Dezember 
bei Birgit Dierks oder Elfriede Seidel. 
 

(Einladung auch gem. Abdruck) 
 
Für das Jahr 2026 stehen bereits folgen-
de Termine fest: 

- Blutspenden am 12. Februar (Do.), 06. 
Mai (Mi.) und 29. Oktober (Do.) 
- Seniorenausflug am 09. September und 
- Adventsfeier am 05. Dezember 2026. 
Leider müssen wir allen DRK-Mitglieder 
mitteilen, dass die Mitgliedszeitung 
‚Rotkreuz-Spiegel‘ lt. Mitteilung des Lan-
desverbands ab 2026 nur noch digital und 
nicht mehr papiergebunden per Post zur 
Verfügung gestellt wird. Ein Abruflink wird 
demnächst auf der Internetseite unseres 
Kreisverbands hinterlegt. – Wir bedauern 
diese Entscheidung sehr und haben da-
gegen votiert, leider ohne Erfolg. 

 
DRK OV Blender 

B. Dierks 

Ab sofort gibt es wieder einen Besuchs-
dienst in den Gemeinden Blender, Int-
schede und Oiste sowie jetzt auch für die 
Gemeinde Lunsen. 
Der Besuchsdienst ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Kirchengemeinden mit 
dem Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein 
Blender. 
Etwa zehn Frauen und Männer sind bereit 
ehrenamtlich Besuche zu machen und 
starten in Kürze. Im Blick haben sie Men-
schen, die wenig Kontakt haben, etwa 
weil sie nicht mehr mobil sind oder krank-
heitsbedingt oder wegen ihres Alters 
kaum aus dem Haus kommen. 
Wenn Sie also gerne Besuch bekommen 
möchten oder wissen, dass jemand für 

einen Besuch empfänglich ist, wenden 
Sie sich gerne an das Büro der Kirchen-
gemeinden in Blender (Tel. 04322 411) 
oder an Birgit Dierks vom DRK Ortsverein 
(Tel. 04233 942292). Wir organisieren 
dann mit den Ehren-
amtlichen einen Be-
such. 
Wer sich ebenfalls in 
den Dienst der guten 
Sache stellen und 
mitmachen möchte, 
bekommt nähere 
Informationen eben-
falls unter den ge-
nannten Telefonnum-
mern. Rufen Sie ger-

ne an, wir freuen uns auf weitere enga-
gierte Menschen! 
 

Georg Ziegler und Birgit Dierks 

Neuer Besuchsdienst startet 
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Auch im Jahr 2026 ist in unseren Dörfern wieder einiges los! 
Viele gemeinsame Aktionen stehen bereits fest – und weitere 
Termine folgen sicherlich noch. 
Kohltour nach Martfeld am 28. Februar 2026 
Nach dem großen Erfolg in den vergangenen Jahren laden wir 
zur sechsten gemeinsamen Kohltour ein. Los geht es am 
Samstag, 28. Februar 2026, ab 15 Uhr in Einste – Treffpunkt ist 
wie gewohnt das Feuerwehrhaus. Ziel der diesjährigen Tour ist 
Kirsteins Gasthaus in Martfeld, wo es nach der Wanderung ein 
leckeres Kohlgericht sowie alternative Speisen geben wird. 
 
Anmeldungen sind telefonisch oder persönlich bei den Familien 
von Salzen (04233-982140), True (04233-1571) und Fornahl 
(04233-2171566) möglich. Wer möchte, kann auch die im Janu-
ar verteilten Anmeldezettel nutzen und diese bei einer der Fa-
milien in den Briefkasten werfen. Anmeldeschluss ist der 8. 
Februar 2026. Das Organisationsteam freut sich auf viele Mit-
wandernde und einen fröhlichen Tag. 
Dorfradtour mit Grillabschluss am 13. Juni 2026 
 
Im Sommer folgt die nächste gemeinsame Aktion: Am Samstag, 
13. Juni 2026, findet eine Dorfradtour für alle Einwohnerinnen 
und Einwohner aus Einste, Hiddestorf und Holtum-Marsch statt 
– gern dürfen auch Gäste aus der Umgebung mitradeln. Auf der 
Strecke warten kleine Stationen mit Aktionen und Pausen, be-
vor es zum gemeinsamen Abschluss mit Grillen in Einste geht. 
Genauere Informationen zur Route und Anmeldung werden 
rechtzeitig bekanntgegeben. 
Weitere Termine  
 
Neben diesen beiden Veranstaltungen sind für 2026 noch wei-
tere gemeinsame Aktivitäten in Planung. Eine Übersicht mit 
allen Terminen wird in den kommenden Wochen veröffentlicht. 
 
28. Februar  Kohltour  
7. März  Saubere Landschaft 
4. April  Osterfeuer in Einste und Hiddestorf 
30. April / 1. Mai Schützenfest Holtum-Marsch 
14. Mai   HIHIROCK 
10. Mai  Dorfflohmarkt Einste 
20. Juni  Schützenfest Einste 
27. Juni  100-Jähriges Jubiläum Schützenverein 
Einste 
13. Juni  Dorfradtour 
10. Oktober  Erntefest Einste 
16. Oktober  Laternenumzug Einste 
7. November  Laternelaufen Hiddestorf 
Okt.-Dez.  Plattdeutsches Theater in Holtum 
26. Februar 2027 Kohltour 
Die Dorfgemeinschaft freut sich auf viele Begegnungen, gute 
Gespräche und gemeinsame Erlebnisse im neuen Jahr! 

Gemeinsame  Aktivitäten 2026 DRK Ortsverein Blender 

Kohltour, Dorfradtour und Mehr 
In Einste, Hiddestorf und Holtum-Marsch 

Schulförderverein Blender e. V. 
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Ernte - und Mühlenverein Blender  

Blickfang für die Mühle 
Der Ernte- und Mühlenverein Blender beteiligt sich an Baumpflanz-Challenge  

 

„Mitten im August und bei drückender 
Hitze setzte der Ernte- und Mühlenverein 
Blender eine japanische Nelkenkirsche 
auf dem Mühlengelände – und erfüllte 
damit seine Nominierung zur Baumpflanz-
Challenge.“ 

Blender – Der Ernte- und Mühlenverein 
Blender wurde vom TSV Morsum nomi-
niert, innerhalb einer Woche einen Baum 
zu pflanzen. Am 14. August 2025 war es 
soweit: eine japanische Nelkenkirsche 
wurde auf dem Gelände der Blender Müh-

le gesetzt – ein Baum, der nicht nur mit 
seiner Blütenpracht punkten wird, sondern 
auch zu einer stattlichen Größe heran-
wächst. 
Anwesend waren Teile des Vorstandes 
und einige Mitglieder des Vereins, die 
tatkräftig mit anpackten. Auch die kleins-
ten anwesenden Blenderaner halfen mit 
Begeisterung beim Pflanzen und Gießen. 
Die Pflanzaktion fand bei hochsommerli-

cher Hitze und drückender Luft statt. Der 
Boden war trocken und hart, sodass die 
Helferinnen und Helfer ordentlich ackern 
mussten, um das Pflanzloch auszuheben. 
Am Ende stand die Nelkenkirsche jedoch 
fest im Boden – bereit, in den kommen-
den Jahren Schatten zu spenden und das 
Mühlengelände zu verschönern. 
 
Die Baumpflanz-Challenge hat sich in den 
vergangenen Monaten über ganz 
Deutschland verbreitet. Ursprünglich aus 
dem Umfeld Freiwilliger Feuerwehren 
gestartet, pflanzen inzwischen auch viele 
andere Vereine und Institutionen Bäume, 
um gemeinsam ein Zeichen für Umwelt- 
und Klimaschutz zu setzen. 
 
Nach getaner Arbeit nominierte der Ernte- 
und Mühlenverein den TSV Blender, der 
nun seinerseits innerhalb einer Woche 
tätig werden musste. 

Anzeige Weihnachtsmarkt Blender 

WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt  
iinn  BBlleennddeerr  aamm  

SSaammssttaagg  1133.1122.22002255  
aabb  1144::0000  UUhhrr  

 
 

Besucherinnen und Besucher dürfen sich 
auf Kaffee, Kuchen und deftige Leckerei-
en freuen. Zusätzlich werden Mühlen-
brot, eine Tombola, ein Hobbykünstler-
Markt sowie Glühwein und Kinderpunsch 

u.v.m. angeboten.  
AAuucchh  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttssmmaannnn  hhaatt  eeiinneenn  BBee--

ssuucchh  ggeeggeenn  1177.0000  UUhhrr  aannggeekküünnddiiggtt.   
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Ernte - und Mühlenverein Blender  

Einweihung der neuen Mühlenallee und Stele an der Blender Mühle 
Am 29. August war es soweit: 

Mit einem fröhlichen Grillfest für alle Un-
terstützerinnen und Unterstützer wurde 
die neue Mühlenallee offiziell eingeweiht.  
Bei sommerlichem Wetter kamen zahlrei-
che Gäste zur Blender Mühle, um gemein-
sam den erfolgreichen Abschluss dieses 
besonderen Projektes zu feiern. 

Die neue Allee ist nicht nur ein optisches 
Highlight, sondern auch ein Symbol für 
das, was möglich ist, wenn viele Men-
schen zusammen anpacken. Insgesamt 
60 Spenderinnen und Spender, Firmen 
und Institutionen haben durch ihre finanzi-
elle Unterstützung zur Realisierung beige-
tragen. Die restlichen Mittel stellte der 
Ernte- und Mühlenverein aus eigener Kas-
se bereit – ganz ohne Zuschüsse der Ge-
meinde. 

Doch Geld allein hätte nicht gereicht: rund 
eineinhalb Jahre haben unzählige ehren-

amtliche Helferinnen und Helfer aus dem 
Mühlenverein, aber auch viele Freunde 
und Bekannte, mit Werkzeug, Fachwissen 
und großem Einsatz an der Umgestaltung 
gearbeitet. Gemeinsam wurde etwas ge-
schaffen, das weit über das Praktische 
hinausgeht – eine einladende und leben-
dige Allee, die das Dorfleben bereichert. 
Die Liste der Neuerungen ist beeindru-
ckend: unter Anderem 200 Meter Bord-
steine wurden verlegt, 16 Säulen-
Hainbuchen erhielten moderne LED-
Strahler und eine automatische Bewässe-
rungsanlage sorgt künftig für eine komfor-
table Pflege. Auch eine komplett neue 
Elektroinstallation mit modernster Technik 
wurde eingebaut. 

Besonders stolz ist der Verein auf die 
Stele, die in Eigenarbeit gefertigt wurde. 
Auf ihr sind alle Spenderinnen und Spen-
der, Firmen und Institutionen verewigt – 
ein sichtbares Zeichen der Dankbarkeit 
und Wertschätzung. 

Die Mühlenallee erstrahlt nun in neuem 
Glanz. Wo zuvor eine dunkle, verwilderte 
und triste Allee war, lädt heute ein heller, 
freundlicher Weg Besucherinnen und Be-
sucher zur Blender Mühle ein.  
 
Damit ist nicht nur ein Stück Infrastruktur 
erneuert worden, sondern auch ein Ort 
entstanden, der das Miteinander im Dorf 
stärkt und die Mühle als kulturellen Mittel-
punkt noch attraktiver macht. 
 
Der Mühlenverein bedankt sich herzlich 
bei allen, die auf die eine oder andere 
Weise zum Gelingen dieses Projektes 
beigetragen haben. Diese Allee ist ein 
Gemeinschaftswerk und sie wird uns allen 
noch lange Zeit Freude bereiten. 



Ernte - und Mühlenverein Blender  
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Ein Fest für Jung und Alt 

Erntefest Blender 2025 

Am 13.09.2025 war es wieder soweit: 
 

In Blender wurde traditionell das Erntefest 
gefeiert. Bunt geschmückte Erntewagen, 
gute Stimmung und ein vielseitiges Pro-
gramm sorgten dafür, dass gefühlt wieder 
das ganze Dorf auf den Beinen war. Mit 
passendem Wetter und vielen gut gelaun-
ten Gästen entwickelte sich das Fest zu 
einem Publikumsmagneten – und das bis 
tief in die Nacht hinein. 
Bereits am Nachmittag füllte sich der Platz 
vor der Blender Mühle. Bei Kaffee, Ku-
chen und liebevoll selbstgemachten Tor-
ten genossen die Besucher den gemütli-
chen Start in den Festtag. Die Kinder ver-
gnügten sich währenddessen ausgelas-
sen auf der Hüpfburg. 

Nach und nach trafen die verschiedensten 
und mit viel Mühe geschmückten Ernte-
wagen ein, sodass der große Umzug 
pünktlich und sogar im Trockenen starten 
konnte. 

Unter musikalischer Begleitung des Spiel-
mannszuges Blender zog der Umzug 
durch die Gemeinde. 
Für die notwendige Sicherheit auf den 
Straßen sorgten die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr – ein Einsatz, der wie 
immer reibungslos und professionell ver-
lief. 
Das Erntepaar des Jahres, Janne Tell und 
Pascal Shehata, trug anschließend das 
Erntegedicht sicher und mit viel Gefühl 
vor, was von den zahlreichen Gästen mit 
großem Applaus honoriert wurde. Auch 
wer nicht am Umzug teilnahm, zeigte Ver-
bundenheit: Viele Haus- und Hofeinfahr-
ten waren festlich geschmückt und wur-
den von den Teilnehmern des Umzuges 
mit Bonbons und Kamelle belohnt – sehr 

zur Freude der kleinen Zuschauer. 
Zurück am Festplatz dankte der 1. Vorsit-
zende Klaus Witte allen Beteiligten – be-
sonders der Erntejugend – für die enga-
gierte Organisation des Festes. Nach ei-
nem Grußwort von Bürgermeister Patrick 
Rott eröffnete die Erntejugend mit ihrem 
traditionellen Tanz offiziell den Abend. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte 
zunächst DJ Harry, der passend zum 
diesjährigen 80-Jahre-Motto des Erntefes-
tes aufspielte. 

Er brachte mit seiner Musikauswahl 
schnell die Tanzfläche zum Beben. Die 
Mischung seiner Hits traf den Geschmack 
von Jung und Alt – und das Feiern nahm 
bis spät in die Nacht kein Ende. Stärken 
konnte man sich an der Theke, wo das 
Team dahinter stets volle Gläser sorgte. 
Auch viele Gäste von außerhalb ließen es 
sich nicht nehmen, beim Blender Erntefest 
dabei zu sein – ein Zeichen dafür, dass 
dieses Fest weit mehr als nur ein lokales 
Ereignis ist: Es ist ein Stück Heimat, ein 
Ort der Begegnung und der gelebten Ge-
meinschaft. 

Fazit: 
Das Erntefest 2025 in Blender war ein 
voller Erfolg. Es zeigte erneut, wie Traditi-
on, Zusammenhalt und Freude am ge-
meinsamen Feiern ein Dorf verbinden 
können. Die Vorfreude auf das nächste 
Jahr ist bereits jetzt spürbar.  
 

Jetzt freuen wir uns auf den 
 

Weihnachtsmarkt am 
 

Samstag, den 13.12.2025 
 

(Text und Bilder Ernte– und Mühlenverein der Gemeinde Blender e.V.) 
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Helge auf der Walz 
Helge ist zurück in der Heimat 

Am 7. Juni 2025 kam Helge Steffens 
(Zimmerer) als Wandergeselle von der 
Walz zurück, nach 4 Jahren und 8 Mona-
ten. Eine Woche zuvor trafen sich mehrere 
Wandergesellen in Soltau, um ab da die 
Bannmeile ( 50km ) zu durchbrechen. Vor-
her ist es den Wandergesellen nicht ge-
stattet, die Bannmeile zu überschreiten. 
Von Soltau ging es täglich weiter, bis nach 
Verden. Dort trafen sich Freunde und wei-
tere Wandergesellen beim Hagebau Markt, 
um die letzten Kilometer mit Helge zu ge-
hen bzw. zu fahren. Denn dort wartete 
überraschender Weise, schon Luca Lask 
mit Traktor und Wagen, um alle einzusam-
meln. In Intschede warteten Familie, Nach-
barn, der Postbote und Intscheder, bei 
Schietwetter auf Helge;s  Ankunft. Dem 
Wetter zum Trotz haben alle durchgehal-
ten.( Vielen Dank dafür! ) Helge mußte 
wieder über das Ortsschild klet-
tern ,danach wurden die 2 Flaschen, die er 
im Oktober 2020 eingebuddelt hat, wieder 
ausgebuddelt (traditionell 1 Flasche mit 
Wünschen,1 Flasche mit Schnaps). 

Dank Hilfe Anderer, hat er die 80 cm tief-
vergrabenen Flaschen wieder gefunden 
( das war müßig ), manche Wandergesel-
len finden sie garnicht wieder. Danach hat 
Helge  alle Gäste begrüßt, er war überwäl-
tigt, das so viele dabei waren. Zwischen-

durch gab es noch ein Schlumpfeis für 
jeden, von Kristina Stöver, denn Helge 
hatte ihr mal eine Postkarte geschickt, auf 
der stand ,das er bei seiner Rückkehr, sich 
schon auf ein Schlumpfeis freue. Auch ein 
"Dankeschön" dafür. Im Anschluß daran 
ging es nach Hause ,um sein Wiedersehen 
zu feiern. 

"Hurra,endlich mein eigenes Bett und die 
Kluft ausziehen". Helge ist in der Corona 
Zeit gegangen, eine unglückliche Zeit, aber 
man lernt in den Jahren ohne Handy 
(kaum mehr vorstellbar), viel trampen, viele 
nette Menschen kennen, die einem einen 
Schlafplatz anbieten. Meist ist man skep-
tisch Wandergesellen gegenüber.  

Aber man kann ihnen Vertrauen, sie möch-
ten nur von A nach B kommen. Allen Wan-
dergesellen wünsche ich weiterhin, " Fixe 
Tippelei "! Helge hat in dieser Zeit viel er-
lebt, sein Wanderbuch, welches er ständig 
sich trug, enthält  viele schöne Geschich-
ten, mit vielen Stempeln aus fernen Län-
dern, Bundesländern und Landkreisen. Er 
hat sich letzendlich für die Schweiz ent-
schieden.  

Alles Gute für die Zukunft und immer 
schön gesund bleiben ! 
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Die Varster feiern Erntefest 
Ernteverein Varste 

Varster feiern Erntefest, das historische Veränderung bringt 

Wie immer am ersten Septemberwochen-
ende feierte der Ernteverein Varste-
Seestedt-Laake auf der Weide am Varster 
Wald den Höhepunkt des Vereinsjahres. 
 
Zahlreiche Mitglieder des Vereins hatte 
das Festzelt aufgebaut und geschmückt, 
Werbung wurde aufgestellt, die Ernteju-
gend hatte fleißig den Erntekranz gebun-
den, und so konnte es am Samstag mit 
großem Treckerumzug über die Seestedt, 
Laake, Einste, durch Blender über die 
Hauptstraße nach Varste in die Kniepen 
gehen, wo Erntekönig Florian Mahlstädt 
von der Erntekönigin Layla Böse heraus-
forderte. 
 
Nach dem zweiten Teil der Treckertour 
und dem folgenden zweiten Teil des Ern-
tegebets auf dem Festzelt konnte die Par-
ty dann steigen und zur perfekten Musik 
von DJ Finebeats wurde bis spät in die 
Nacht ausgiebig getanzt. Als um 03 Uhr 

die Musik aufhörte, hätten noch einige 
durchaus Lust auf eine Verlängerung ge-
habt, aber die gab es dann nicht mehr. 
 
Ebenso wird es eine ganz besondere Ver-
längerung nicht mehr geben. „Uns‘ Uwe“ 
wird seine Tätigkeiten hinter der Theke 
nicht mehr verlängern und künftig „auf die 
andere Seite des Tresens“ wechseln. Das 
markiert einen geradezu vereinshistori-
sche geradezu vereinshistorischen Um-
bruch. Seit rund 30 Jahren organisierte 
und lenkte Uwe Wigger das Geschehen 
rund um die Zapfhähne. 
 
Und noch mehr. Auch auf Kohltouren oder 
sonstigen Vereinsveranstaltungen war 
Uwe immer ein zuverlässiger Garant, 
dass keine Kehle trocken bleiben musste. 
Viele Leute kennen das Varster Erntefest 
gar nicht anders als mit Uwe und seinem 
Team hinter dem Tresen. 
 

Uwe, Dir gebührt ein ganz besonders gro-
ßes Dankeschön im Namen aller Vereins-
mitglieder! Dein Engagement und Hilfsbe-
reitschaft und Dein Zurückstecken zum 
Wohle der anderen, das kann man gar 
nicht hoch genug einschätzen und nicht 
angemessen genug würdigen. 
 

Danke, lieber Uwe! 

Ein Bild, das es so nicht mehr geben wird: Uwe Wigger am 
Zapfhahn für den Ernteverein  

In eigener Sache!!! 
 

Liebe Einsender und Mitwirkende, 
wie schon mehrfach angesprochen, möchten wir aus aktuellem An-
lass noch einmal auf ein wichtiges Thema hinweisen. Auch bei der 

Erstellung dieser Ausgabe sind wieder viele Beiträge deutlich zu spät 
oder erst nach mehreren Erinnerungen bei uns eingetroffen. 

Da der Gemeindespiegel vollständig ehrenamtlich erstellt wird, 
müssen wir unsere Arbeit in unserer Freizeit erledigen. Damit alles 
reibungslos ablaufen kann, sind wir dringend darauf angewiesen, 
dass alle Beiträge pünktlich zum Redaktionsschluss eingehen. 
Nur so können wir das uns zur Verfügung stehende Zeitfenster bis 

zur Abgabe an die Druckerei optimal nutzen. 
Ein weiterer Punkt: Viele Beiträge enthalten Termine oder aktuelle 

Hinweise. Wenn der Gemeindespiegel aufgrund verspäteter Einsen-
dungen später verteilt werden muss, kann es passieren, dass diese 
Informationen nicht mehr aktuell sind – was besonders schade und 
auch unfair gegenüber denjenigen ist, die ihre Beiträge rechtzeitig 

eingereicht haben. 
Daher bitten wir herzlich um Verständnis, dass wir künftig nicht ab-
gestimmte, verspätete Einsendungen gegebenenfalls nicht mehr 
in der aktuellen Ausgabe, sondern erst in einer späteren Veröffent-

lichung berücksichtigen können. 
Wir danken allen, die uns durch ihre Pünktlichkeit unterstützen, und 
freuen uns weiterhin über Ihre engagierte Mitarbeit am Gemeinde-

spiegel! 
Herzliche Grüße 

Das Redaktionsteam des Gemeindespiegels 

Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Bühne frei für die 
Stars von morgen.

Wir unterstützen 
regionale Talente 
und helfen dabei, 
groß herauszukommen. 
Weil’s um mehr als Geld geht.
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Ein Unternehmen stellt sich vor 
LC-Holzbau GmbH 

LC-Holzbau saniert und zimmert seit 2023 

Mit Dachdeckerei, Zimme-
rei, Trockenbau und Photo-
voltaiklösungen für Blender, 
Achim, Verden und die um-
liegenden Gemeinden ken-
nen sich die Mitarbeiter der 
LC-Holzbau GmbH aus. 
,,Wir sind nicht nur eine 
meister-geführte Dachde-
ckerei und Zimmerei, son-
dern sind auch offizieller 
Partner der Sanierungs-
partner Nord", stellt Ge-
schäftsführer Thorben 
Lubowski den in Blender am 
Verdener Weg 13 gelegenen Betrieb vor. 
Bei den Sanierungspartnern Nord handelt 
es sich um ein Handwerker-Netzwerk mit 
erfahrenen Fach-kräften aus verschiede-
nen Bereichen in ganz Niedersachsen. 
Lubowksi erläutert den großen Vorteil, den 
die Partnerschaft mit dem Netzwerk seinen 
Kunden bringt. Namentlich, dass alle Ge-
werke aus einer Hand kommen. ,,Der Kun-
de hat nur einen Ansprechpartner. Dieser 
kümmert sich dann um die restlichen Ge-
werke. Das ist meistens der Betrieb, der 
am meisten auf der Baustelle zu tun hat." 
Das sei nicht nur für den Kunden komforta-
bel, sondern koste auch nichts mehr, sagt 
Lubowski. Sein Handwerksbetrieb arbeitet 
eng mit Partnern aus Blender, Achim, Ver-
den, Langwedel, Thedinghausen und Rie-
de zusammen. 
Die LC-Holzbau GmbH wurde 2023 ge-
gründet, als sich Lubowski und sein Mitge-
schäftsführer und Gesellschafter Christian 
(lausen zusammengetan haben. Das „ LC" 
im Namen des Unternehmen steht für 

Lubowski-Clausen. Vor ih-
rem Zusammenschluss hat-
ten beide bereits ihre eige-
nen Betriebe und bauten 
dort jahrelang ihr Fachwis-
sen aus. Auf die Frage, wa-
rum sie zu Partnern wurden, 
entgegnet Lubowski: ,,Weil 
wir gemeinsame Ziele verfol-
gen." Er erläutert zudem, 
dass es ihnen ihre individuel-
len Stärken erlauben, die 
Arbeit effektiv untereinander 
aufzuteilen. 
Die Hauptleistungen der 

Blender Unternehmen liegen indes in der 
Dachdeckerei und Zimmerei. Die LC-
Holzbau GmbH bietet nicht nur Kleinstre-
paraturen an, sondern auch ganze Neu-
bauten - vom Carpot über das Gartenhaus 
bis zum Mehrfamilienhaus. Dabei kommt 
auch ein leistungsstarker Teleskopkran 
zum Einsatz. 
Spezialisiert ist der Betrieb auf Altbausa-
nierungen. Zimmerermeister Christian 
(lausen ist auch 
Fachwerkrestaura-
tor. Er und seine 
Mitarbeiter haben 
viel Erfahrung mit 
der Sanierung von 
Ein- und Mehrfa-
m i l i e n h ä u s e r n 
sowie von Resthö-
fen. Und auch für 
Asbestsanierun-
gen hat der Be-
trieb die Zertifika-
te. 

Das aktuelle Großprojekt der Experten ist 
die Sanierung von vier Sechsfamilienhäu-
sern nach KFW-Standard für Energieeffizi-
enz in Verden, sagt Lubowski. 
 
Ihren Kunden vor Ort bietet die LC-
Holzbau GmbH zudem die Möglichkeit, 
Material, das sie für ihre „Do-it-yourself-
Projekte" benötigen, direkt beim Unter-
nehmen einzukaufen. Auch die benötig-
ten Werkzeuge können bei dem Hand-
werksbetrieb gemietet werden. 
„Gerne stehen wir dann auch mit Rat und 
wenn nötig auch mit Tat beiseite", ver-
spricht Lubowski. ,,Bei Isolierungen neh-
men wir gerne den Holzbauwerkstoff." 
Grund dafür sei, dass dieser nachhaltig 
und „ kein Sondermüll" sei. Er biete zu-
dem besseren Hitze- und Schallschutz. 

 
Kontakt und Beratung bietet die LC Holz-

bau GmbH auf ihrer Webseite www.lc-
holz-bau.de, unter der Telefon- nummer 

0177 7339058 sowie per E-Mail unter 
info@lc-holzbau.de 

 

Als Chefs blicken Thorben Lubowski (Foto) 
und Christian Clausen mit Stolz auf ihre stets 
motivierten, kompetenten und zuverlässigen 
Jungs. 
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TSV Weserstand Intschede 

Rückblick auf ein tolles Jubiläumsjahr! 

Was für ein Jubiläumsjahr 2025 haben 
wir gehabt! 

Ein abwechslungsreiches Programm hatte 
der Festausschuss des TSV Weserstrand 
Intschede zusammengestellt. 
  
• Festakt am 1.2.2025, vor 150 gelade-
nen Gästen fand der Festakt in der wun-
derschön geschmückten Sporthalle statt. 
Zahlreiche Redner würdigten die 100-
jährige Geschichte des kleinen Dorfver-
eins 

• Nach dem Festakt fand abends der 
"Irish-Abend" mit der Liveband 
"BRADOG" statt. Knapp 200 Besucher 
feierten einen schönen Abend bei Livemu-
sik, Whisky und Guinness Bier. 

• Endlich wieder FELDHANDBALL auf 
dem Sportplatz. Zum Jubiläum hat es die 
Handballabteilung geschafft, ein bisschen 
die Zeit zurück zu drehen. 

Wie früher wurde auf dem Sportplatz 
Handball gespielt und im Holzzelt gefeiert. 
Freitag Firmenturnier mit 6 Teams und 
Samstag ein Handballtag alle Erwachse-
nen Mannschaften und der A-Jugend. 
Gemischte Mannschaften wurden gelost 
und es gab packende Spiele.  
Am Abend dann die traditionelle Trikotpar-
ty im Zelt. 
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Rückblick auf ein tolles Jubiläumsjahr! 

• Für die älteren Mitglieder und Dorfbe-
wohner gab es am 1.6 dann einen Nach-
mittag mit den Seemannschor Vegesack. 
Zuerst am reichlichen Tortenbuffet ge-
stärkt, sangen und schunkelten 120 Gäste 
zu den schönen Liedern des Seemann-
schor. 

• D a s  T r a d i t i o n s f u ß b a l l s p i e l 
"Kuhlengräber" gegen "Millionenviertel", 
was seinen Ursprung schon vor 75 Jahren 
hatte, wurde natürlich auch wieder ge-
spielt. Das Kuhlengräberteam gewann 
knapp mit 1:0. Zahlreiche Besucher aus 
dem Dorf säumten das Spielfeld und sorg-
ten für gute Stimmung. 

• Auch die von Vorstand organisierte 
Fahrradrallye fand wieder großen An-
klang. 

50 Teilnehmer machten sich mit ihren 
Rädern auf die 24 km Strecke. An 4 Stati-
onen wurden Spiele angeboten. Im An-
schluss gab es ein gemütliches Grillen bei 
der Gemeinschaftssportanlage mit an-
schließender Siegerehrung. 

Für die kleinsten gab es auf Benshoe`s 
Farm im August das das Kinderfest. Hier 
hat der TSV Intschede mit 2 Spielständen 

dran beteiligt. Bei schönem Wetter hatten 
die Kinder einen tollen Tag. 

Der Abschluss des Jubiläumsjahr wird mit 
einem festlichen Vereinsball, "ROT-
WEISSE Nacht" am 29.11.25 im Wald-
schlösschen in Daverden gefeiert. 

In der Sportanlage gibt es jetzt eine Jubi-
läumstafel. Hier sind die wichtigsten Er-
eignisse der 100-jährigen Vereinsge-
schichte festgehalten.  
 

Die Tafel hat Theres Meisloh herge-
stellt, dafür noch einmal unseren herz-

lichen Dank.  

 

Fahrradrallye 

Dart beim Kinderfest Fahrradrallye Verpflegung Zeltaufbau Handball 
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KlimaTec Nord: 
Natürlich gutes Klima aus Blender 

KlimaTec Nord GmbH steht für ein natür-
lich gutes Klima – und das auf ganzer 
Linie. 
Der Meisterbetrieb richtet sich klar an 
Privatleute, Gewerbe und Industrie. Marc 
Austen und sein Team bieten Beratung, 
Planung, Installation und Service rund um 
Kälte-, Klima- und Wärmepumpentechnik 
– alles aus einer Hand: von Kühlzellen 
und Kühlräumen über Kaltwassersätze, 
Eisvitrinen, Tiefkühltruhen und Kühlmöbel 
bis hin zu Kfz-Kühlanlagen, mobilen Kli-
mageräten und der Kühlung ganzer La-
gerräume. 
Das Portfolio deckt die Bedürfnisse von 
Gastronomie, Lebensmittelhandel und 
Industrie ab – von A wie Abfallkühler bis Z 
wie Zubehör. Im engen Dialog mit den 
Kunden werden die Kühlsysteme passge-
nau auf den jeweiligen Bedarf abge-

stimmt. Schnelle Montage, zuverlässige 
Wartung und sorgfältige Pflege der Anla-
gen gehören zum Selbstverständnis des 
Teams. 
Gegründet im Jahr 2023 von Marc Aus-
ten, dem Sohn eines traditionsreichen 
Familienbetriebs, steht KlimaTec Nord für 
Kontinuität und Innovation. Marc Austen 
hat das Handwerk im elterlichen Unter-
nehmen von Grund auf gelernt und führt 
heute mit der KlimaTec Nord GmbH zahl-
reiche Projekte für Firmenkunden durch – 
darunter klimatisierte Büros, Serverräu-
me, Apotheken mit Kühlräumen, Leichen-
hauskühlungen, Biogasentfeuchtungsan-
lagen sowie Hofläden mit spezieller Spar-
gel-, Gemüse- und Kirschkühlung. 
Eine besondere Innovation ist die Spar-
gelschockwanne, die einst gemeinsam mit 
seinem Vater, Dipl.-Ing. Bernd Austen, 

entwickelt wurde – heute europaweit im 
Einsatz. 
 Auch Serviceeinsätze an Wärmepumpen 
namhafter Hersteller wie Mitsubishi 
Electric und Stiebel Eltron gehören zum 
Leistungsspektrum. 
Ein weiteres Highlight ist der Verleih eines 
stylischen Kühlanhängers sowie verschie-
dener Kühlgeräte – ideal, um Veranstal-
tungen jeder Art zuverlässig zu unterstüt-
zen. 
Darüber hinaus bildet KlimaTec Nord 
Fachkräfte aus und sucht kontinuierlich 
qualifiziertes Personal. 
KlimaTec Nord – mehr als ein Dienstleis-
ter: 
Ein Partner, der Qualität, Innovation und 
Menschlichkeit vereint – und selbst in 
komplexen Einsatzszenarien stets einen 
kühlen Kopf bewahrt. 

Kälte, Klima & Wärmepumpen aus Meisterhand 
Ob zuhause, im Büro oder in der Industrie – die KlimaTec Nord GmbH sorgt für perfekte Temperaturen. Der Meisterbetrieb von 
Marc Austen bietet Beratung, Planung, Installation und Service rund um Kälte-, Klima- und Wärmepumpentechnik – alles aus ei-
ner Hand. 
Von Kühlzellen, Kühlräumen und Kaltwassersätzen über Eisvitrinen, Tiefkühltruhen, Kühlmöbel und Kfz-Kühlanlagen bis hin zur 
Kühlung ganzer Lagerräume – KlimaTec Nord deckt das gesamte Spektrum moderner Klimatechnik ab. 
 

Passgenaue Lösungen – von A bis Z 
Gastronomie, Lebensmittelhandel oder Industrie: Das Portfolio reicht von A wie Abfallkühler bis Z wie Zubehör. In enger Abstim-
mung mit den Kunden werden die Systeme individuell geplant und umgesetzt – mit schneller Montage, zuverlässiger Wartung und 
sorgfältiger Pflege. 

Adolfshausen 2  •  27337 Blender  •  04233 – 258 99 70
info@klimatec-nord.de   •   www.klimatec-nord.de

Beratung, Planung, Verkauf, Inbetriebnahme, Wartung, Service

Ihr Spezialist für KühlungIhr Spezialist für Kühlung
Kühlzellen und Kühlräume

Spargelkühltechnik

Klimaanlagen aller Art

Industriekühlung

Wärmepumpen

Be- und Entfeuchtungsanlagen

Kühlmöbel und Verkaufstresen

Schankanlagen aller Art

Eisbereiter aller Art

Isolierpaneele und Isoliertüren

Klimaanlagen aller Art

Isolierpaneele und Isoliertüren



 

35 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 105 November 2025 

Tradition trifft Innovation 
Gegründet 2023 von Marc Austen, Sohn eines traditionsreichen Familienbetriebs, steht KlimaTec Nord für Kontinuität, Qualität 
und Fortschritt. Marc Austen lernte das Handwerk im elterlichen Unternehmen und betreut heute vielfältige Projekte: von klimati-
sierten Büros, Serverräumen und Apotheken über Leichenhauskühlungen, Biogasentfeuchtungen bis zu Hofläden mit besonderer 
Spargel-, Gemüse- und Kirschkühlung. 
Ein besonderes Highlight ist die gemeinsam mit dem Vater Dipl.-Ing. Bernd Austen entwickelte Spargelschockwanne – heute eu-
ropaweit im Einsatz. 
Auch Service-Einsätze an Wärmepumpen für führende Hersteller wie Mitsubishi Electric und Stiebel Eltron gehört zum Leistungs-
spektrum. 
 

Kühle Köpfe für heiße Events 
Neben der klassischen Klimatechnik bietet KlimaTec Nord auch den Verleih eines stylischen Kühlanhängers sowie verschiedener 
Kühlgeräte – perfekt für Veranstaltungen, Feste oder Caterings. 
Zukunft mit Perspektive 
KlimaTec Nord bildet Fachkräfte aus und sucht laufend qualifiziertes Personal, das Lust auf Technik, Teamgeist und Nachhaltig-
keit hat. 
 

KlimaTec Nord – mehr als ein Dienstleister 
 

Ein Partner, der Qualität, Innovation und Menschlichkeit verbindet – und auch bei komplexen Aufgaben stets einen kühlen Kopf 
behält. 
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Krippe der Lebenshilfe Verden 
Tag der offenen Tür 

Einladung an alle Interessierten 

 

Tag der offenen Tür für Interessierte: 
 
Am Freitag, den 16. Januar 2026 von 
16:00 bis 17:30 Uhr, lädt die Krippe Blen-
der der Lebenshilfe im Landkreis Verden 
e.V. alle interessierten Familien herzlich 
zu einem Tag der offenen Tür ein. 
Die Veranstaltung richtet sich an Fami-
lien, die im kommenden Jahr Teil unserer 
Einrichtungen werden oder sich vorab 
über unsere Krippe informieren möchten 
und bietet eine ideale Gelegenheit, sich 
vorab ein Bild von den Räumlichkeiten, 
Angeboten und pädagogischen Schwer-
punkten zu machen. 
Während des Nachmittags besteht die 
Möglichkeit, das Team persönlich ken-
nenzulernen, Fragen zu stellen und sich 
in entspannter Atmosphäre auszutau-
schen. Für die Kinder stehen kleine Mit-
machaktionen bereit, damit sie ihren zu-
künftigen Alltag spielerisch entdecken 
können. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher. 
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Gemeinsames Essen verbindet die Menschen in Blender 
Bella Italia beim dritten DorfSchmaus 

Italienisches Flair im Gemeindehaus Blen-
der: Unter dem Motto „Bella Italia“ fand 
am 2. November der dritte DorfSchmaus 
der Gemeinde Blender statt. Rund sech-
zig Gäste kamen zusammen, um gemein-
sam Antipasti, Lasagne, Tiramisu und 
Panna Cotta zu genießen – und einmal 
mehr zu erleben, wie gemeinsames Es-
sen die Dorfgemeinschaft stärkt. 

Das Kochteam um Annelie Lask, Heike 
Grabenhorst , Ilse Tremöhlen und Jana 
Feldbusch hatte leckere Antipasti und 
Lasagne vorbereitet, die für große Begeis-
terung sorgten. „Das war heute wirklich 
wie ein kleiner Urlaub in Italien“, freute 
sich eine Teilnehmerin, während sich an-
dere begeistert waren, neue Menschen 
aus der Nachbarschaft kennenzulernen. 
Wie schon bei den vorangegangenen 
DorfSchmäusen stand auch diesmal das 
Miteinander im Mittelpunkt: Jung und Alt, 
Alteingesessene und Neubürger saßen 

gemeinsam an Tischen, tauschten sich 
aus und genossen das Essen. Finanziert 
wurde der Nachmittag wie gewohnt auf 
Spendenbasis – und die Stimmung war 
ebenso herzlich wie der Applaus für das 
Küchenteam. 
Organisiert wurde die Veranstaltung er-
neut von der Arbeitsgruppe Gemein-
de.Zukunft.Gestalten, die mit ihren Aktio-
nen Begegnung, Austausch und Zusam-
menhalt in der Gemeinde fördern möchte. 
„Es ist schön zu sehen, wie sehr sich die-
se Reihe etabliert hat“, betonte Sabine 
Zornow als eine der 
Organisatorinnen. 
„Blender is(s)t ge-
meinsam – das 
spürt man hier wirk-
lich. 
Der nächste Dorf-
Schmaus ist be-
reits in Planung: 

Kohlessen am 25.01.2026 
 
Wer Lust hat, selbst einmal mit zu kochen 
oder beim Organisieren zu helfen, kann 

sich unter: 
 

gemeindezukunftgestalten@web.de  
 

oder telefonisch unter  
 

0172-4198927 melden. 

Akustik Dei 
 

 

Große Straße 56
27283 Verden (Aller)
info@hoerakustik-dei.de
www.hoerakustik-dei.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:
9:00 – 17:00 Uhr
Freitag:
9:00 – 15:00 Uhr

„Made in VERDEN“
       Maßarbeit fürs Gehör – direkt vor Ort.

Wir suchen TESTHÖRER!
TERMINVEREINBARUNG: 04231-98 33 600

Jetzt auch in 
ACHIM!
Bremer Straße 29
04202-910 80 80



 

38 

Ambulance Service Nord (ASN) e.V.  
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Den Erlös von 370 EUR aus ihrem Ver-
kaufsstand für selbst gefertigte Holzde-
koration auf dem Weihnachtsmarkt 
Blender im vergangenen Jahr hat Lisa 
mit ihrem Opa Helmer Rosenhagen an 
den Ambulance Service Nord (ASN) 
e.V. übergeben. Der ASN mit Sitz in 
Bücken organisiert mit dem Projekt 
Sternenfahrten für schwer erkrankte 
Menschen, die sich in palliativmedizini-
scher Behandlung und somit in ihrem 
letzten Lebensabschnitt befinden, 
Wunschfahrten. 
Zu diesem Anlass kam der Vorsitzende 
Frank Hupe mit einem Einsatzfahrzeug 
nach Einste zur Familie Rosenhagen, 
wo er zunächst in gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen dem Spender-
Duo und weiteren interessierten Gästen 
die Arbeit des ASN erklärte und berich-
tete, wie er selbst dazu kam, dieses 
Projekt in dem gemeinnützigen Verein 
mit zu gründen.   
 
Später zeigte er ausführlich das Ein-
satzfahrzeug und was dieses alles zu 
bieten hat. Besonders beeindruckt wa-
ren die Gäste von der höhenverstellba-
ren Liege, die auch außerhalb des Fahr-
zeugs sehr sanft bedient werden kann 
und dem Monitor, auf dem die Fahrgäs-
te sehen können, was vorne auf der 

Straße los ist. „Durch die Lautsprecher 
können die Fahrgäste beliebig Musik 
hören – und das muss auch nicht unse-
ren Geschmack treffen“ schmunzelt 
Hupe. Er berichtet von vielen rührenden 
Momenten und von der tollen Zusam-
menarbeit mit Behörden und Organisati-
onen mit menschlichen Entscheidungen 
ohne viel Bürokratie, die für eine Ster-
nenfahrt einmal eine Brücke gesperrt 
haben, damit zwei Freundinnen dort 

einen gemeinsamen Moment erleben 
konnten.  
„Nur durch Spenden wird dies möglich 
gemacht – allein die Versicherungen der 
Fahrzeuge kostet im Jahr 13.000 EUR“, 
berichtet Hupe. „Wir freuen uns über 
jede Spende und es ist natürlich toll, 
wenn sogar Kinder helfen, uns zu unter-
stützen.“ 

Weitere Infos gibt es unter 
www.asnev.de 

Bauelemente-Fenster-Montagen

Kniepen 9 · 27337 Blender-Varste
Telefon   0 42 33 - 982 30 30
E-Mail   info@bfm-tischler.de
www.bfm-tischler.netIh
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Bestellen Sie bequem über 
„Meine Apotheke“-App

Morsumer
Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr

Samstag 
8.30 – 12.30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet

Verdener Straße 19 · 27321 Morsum
Telefon 0 42 04 / 16 11 · Telefax 0 42 04 / 6 99 18

Kostenloser 

Botendienst

ANeu:

TÜV-AU

täglich

EU-Neuwagen Wunschbestellung möglich, speziell Ford

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf
Tel.: 04233 / 342 · Fax 1642 · www.autohaus-althausen.de



 

• Bedachungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidung
• Zimmererarbeiten
• Abdichtungen
• Reparaturen Der Dachdecker

Harald Tepper
Telefon 0 42 33-94 35 66 · mobil 01 71-33 04 635

M&RDRUCK&RDRUCK

Service rund um 
Druck und Werbung

Obere Straße 57 I  27283 Verden I  Tel .  04231/960 25 77-0 I info@fr-druck.de I  www.fr-druck.de


